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Schwerpunkt

Weißkirchen
an der Traun

ab Seite 10

Beachten Sie die Reportage 
Bauen & Wohnen
in dieser Ausgabe 

Foto: Stock.Adobe.com

Volksgarten Neu
voll im Zeitplan Seite 2

Entscheidung Paul Mahr
wird 2027 wieder als Bürgermeis-
ter-Kandidat für die SPÖ in March-
trenk antreten. Seite 3 / Foto: Oberlaber

Ausbildung An zwei Wochenenden absolvierten Feuerwehren aus dem Bezirk Wels-Land die Tunnel-Grundaus-
bildung. In Theorie und Praxis lernten die Floranijünger Theorie und übten den Einsatz. Seite 4 / Foto: BFKDO/Rohrer
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Ankündigungen und
Wartezeiten

Das Gute an einem Messegelän-
de mitten in der Stadt sind kurze
Wege, um vom Areal in die In-
nenstadt zu kommen. Zu Fuß ist
dies sehr einfach.Mit demRad ist
es schwieriger und mit demAuto
zu Messezeiten eine Gedulds-
probe. Wenn man sich mit dem
motorisierten Untersatz auf den
Weg zu einer Messe oder einer
größeren Veranstaltung macht,
dann kann man sich in aller See-
lenruhe Gedanken über ein Ver-
kehrskonzept machen. Denn es
kanneinbisschendauern,bisman
dorthin kommt, wo man hin will.
Informationen sind bisweilen
vage zu bekommen, woman par-
ken könnte. Vorschläge für ein
Verkehrskonzept gibt es gar vie-
le. Bei anderen Städten hätteman
sich schon längst etwas abschau-
en können. Das beginnt bei dy-
namischen Leitsystemen bis hin
zu ordentlichen Informationen.
Doch es herrscht Ruhe und die
anstehende Energiesparmesse
versprichtwiedervieleAutosund
Standzeiten. Das längst verspro-
cheneMobilitätskonzept ist wohl
bei den Fraktionen verschollen.
Auf Nachfrage heißt es, dass es
auch von den Parteien Nachfra-
gen beim zuständigen Stadtrat
StefanGanzert (SP) gibt, aber die
Kommunikation ist, gelinde ge-
sagt, sehr langsam. Der Mobili-
tätsreferent sagt, dass es nach
dem Verursacherprinzip geht.
Also muss die Messe konzipie-
ren, wenn es nach ihm geht. Vie-
le Vorschläge liegen auf dem
Tisch. Und Einsatzkräfte, Anrai-
ner, Wirtschaftskammer und
weitere wollen endlich Taten se-
hen. Doch es herrscht Schwei-
gen seitens des Referenten. Auf
Tauchstation gehen, nützt maxi-
mal U-Boote, um sich aus der
Gefahrensituation zu begeben.

KOMMENTAR

von
Gerald Nowak
g.nowak@tips.at 

JAHRHUNDERTPROJEKT

Volksgarten nimmt Formen
an: Eröffnung ist im Juni
WELS. Es liegt alles im Zeit-
plan. Das Wetter muss einfach
weiter mitspielen. Der neue
Volksgarten geht mit den
Arbeiten an der Traun-Bucht
in die nächste Etappe. FP-Bür-
germeister Andreas Rabl freut
sich, dass für Zusatzprojekte
wie die Sanierung des Tabak-
pavillons Geld vorhanden ist.

von GERALD NOWAK

„In den kommenden Tagen be-
ginnen wir – sofern es die Wit-
terung erlaubt – mit dem Setzen
vonPflanzen. Im Juniwerdenwir
den neuen Volksgarten eröffnen.
Im Herbst starten die Vorberei-
tungen für die Landesgarten-
schau. Da werden Teile gesperrt.

Der Spielplatz und andere Be-
reiche bleiben zugänglich“, er-
zählt die zuständige FP-Vize-
bürgermeisterin Christa Raggl-
Mühlberger.

WeitereMaßnahmen
Bei den Arbeiten am Seerosen-
teich gab es wetterbedingt Ver-
zögerungen, doch die Verant-
wortlichen sind zuversichtlich,
dass alles schnell aufgeholt wird.
In den kommendenWochen geht
es um die Hügelmodellierung im
neuen Park: Aufbringen von Hu-

mus und Setzen von Pflanzen so-
wie Stauden, Setzen von Leis-
tensteinen, Errichtung der Tier-
gartenallee sowie Parkplätze im
Bereich Pollheimerstraße und
des Traunradweges im westli-
chen Bereich. Die Montage der
ersten Spielgeräte steht ebenfalls
an. „Mit der Traun-Bucht, den
neuen Wegen, Grünräumen und
Aufenthaltsbereichen entsteht
ein vielfältiger, moderner Stadt-
raum, der Natur, Erholung und
Begegnungverbindet“, istRaggl-
Mühlberger überzeugt.
Und genau die Traun-Bucht wird
gerade errichtet. Diese ist 75Me-
ter lang und 15 Meter breit. Zu-
sammengerechnet ergeben die
127 einzelnen Betonfertigteile
ein Gesamtvolumen von rund
98,5 Kubikmeter Beton mit
einem Gesamtgewicht von rund
259 Tonnen. Damit sind das Son-
nenbaden, Erholen oder auch der
Gang in die Traun erleichtert.
Geplant sind auch Veranstaltun-
gen. Erreichbar ist dieBucht über
die gerade entstehende Volks-
gartenallee. In deren Sichtachse
führt eine vierteilige Stiegenan-

lage mit Handläufen und inte-
grierter Beleuchtung hinunter zu
einer Betonplattform. Bäume
werden als Schattenspender ge-
pflanzt.

Einige Projekte zusätzlich
Der finanzielle Spielraum er-
laubt Zusatzprojekte wie die Sa-
nierung des Tabakpavillons oder
auch die Errichtung eines Cafés
am Areal des ehemaligen Traun-
zeit bei derEisenbahnbrücke.Ein
Betreiber wird noch gesucht.
„Weitere Sachen sind geplant.
Dazu braucht es aber Gespräche,
bevor ich mehr verraten kann“,
spielt der Bürgermeister den Ge-
heimnisvollen. Fakt ist, dass sich
die Stadt endlich zur Traun öff-
net. Der neue Volksgarten prägt
das Stadtbild für die kommen-
den Jahrzehnte.<

In den kommenden Tagen be-
ginnen wir – sofern es die Wit-
terung erlaubt – mit dem Setzen
von Pflanzen. Im Juni werden wir
den neuen Volksgarten eröffnen.
Im Herbst starten die Vorberei-
tungen für die Landesgarten-

schau. Da werden Teile gesperrt.
Der Spielplatz und andere

Bereiche bleiben zugänglich.

FP-VZBGM. CHRISTA RAGGL-
MÜHLBERGER

Aktuelle Infos gibt es unter
wels.at/volksgarten, etwa Ant-
worten auf FAQs (oft gestellte Fra-
gen) und Infos zum Baufortschritt.
Hotline: 07242 6772255
oder weiters per E-Mail unter
volksgarten@wels.at

Blick auf das Volksgarten-Areal Foto: Stadt
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ENTSCHEIDUNG

Mahr tritt wieder an: Spaß
und Energie sind noch da
MARCHTRENK. Die Gerüchte-
küche über einen möglichen
Rücktritt von Bürgermeister
Paul Mahr brodelte in den ver-
gangenen Monaten. „Spaß und
Energie sind noch da. Ich wer-
de 2027 antreten“, stellt er jetzt
aber klar.

Mahr gibt jedoch auch zu, dass
die letzte Zeit nicht einfach war.
Dreizehn Jahre als Bürgermeis-
ter haben die eine oder andere
Spur hinterlassen.Auchwenndie
Sozialdemokraten im Gemein-
derat die absolute Mehrheit in-
nehaben, gab es aus den eigenen
Reihen viele Querschüsse. „Ich
bin aber überzeugt, dass es noch
einiges zu tun gibt. Ich bin be-
reit, diese Aufgabe weiterhin mit

voller Kraft, Engagement und
Kompetenz wahrzunehmen“, so
Mahr. Derzeit wird alles in Rich-
tung Wahl Herbst 2027 vorbe-
reitet.Dazugehörtauch,dasssich
die Partei neu aufstellt. „Es wird
viele neue Gesichter geben. Der
Prozess wird jetzt gestartet“, ver-
spricht Mahr.
Geholfen bei der Entscheidung,
noch einmal anzutreten, hat eine
Umfrage. Besonders die Ent-
wicklung Marchtrenks zu einer
hervorragenden Wohngemeinde
mit vielfältigen Angeboten so-
wie zahlreichen Arbeitsplätzen
wird von der Bevölkerung sehr
positiv bewertet. Auch der hohe
Stellenwert der sozialen Sicher-
heit in der Stadt wird von den
Bürgern klar wahrgenommen.

„Die Menschen spüren, dass so-
ziale Verantwortung in March-
trenk großgeschrieben wird. Die
Menschen bestätigen unseren
Kurs“, meint der Bürgermeister.
Handlungsfelder bleiben Stra-
ßenverkehr und leistbares Woh-
nen. Finanziell steht die Stadt auf
einem mehr als soliden Funda-
ment.<

SP-Bgm. Paul Mahr Foto: Oberlaber

JetztGehörschutz fürgesundenSchlaf anpassenlassen

Online Termin
vereinbarenRUND UM DIE

UHR GANZ OHR

2x in Wels, Marchtrenk, Lambach, Bad
Schallerbach, Vorchdorf, Schwanenstadt

www.schwabegger.at
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BERATUNGSTAGE

Kästnerstraße 6, 4614 Marchtrenk
daemon-haustechnik.at

Donnerstag, 5.3.2026Freitag, 6.3.20269:00 bis 18:00 Uhr
Einfach vorbeikommen &

unverbindlich beraten lassen

Heizung - Bad - Photovoltaik - Smart Home

€
Förderungen

Heizungstausch

PV-Anlage & Speicher

Smart Home

Bad - Neubau & Sanierung

Gegen parkendes Auto
gekracht
WELS. Ein 48-jähriger Welser
war mit seinem PKW auf der
Goethestraße unterwegs. Bei
einem parkenden Auto kam er
zu weit nach rechts und tou-
chierte dieses. Die Polizeistreife,
welche den Unfall aufnahm,
bemerkte beim 48-Jährigen ein-
deutige Symptome einer Alko-
holisierung, weshalb der Mann
zum Alkotest aufgefordert wur-
de. Dabei erreichte er einen Wert
von 1,62 Promille.
Er wird angezeigt und seinen
Führerschein musste er vorläufig
abgeben.

Foto: Weihbold

Polizeimeldungen
aktuell auf tips.at
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BLAULICHT

Tunnel-Einsätze: Anspruchsvolle
Ausbildung für die Feuerwehren
WELS-LAND. Tunnel-Einsätze
sind für die Feuerwehr an-
spruchsvoll. Jeder Handgriff
muss in einer beengten und
dunklen Umgebung sitzen.
Wehren aus dem Bezirk, in de-
ren Pflichtbereich Tunnelanla-
gen liegen, absolvierten die
Grundausbildung für diese
Einsätze.

Die Ausbildung umfasst sieb-
zehn Stunden, aufgeteilt in
Theorie und Praxis.
In den eigenen Zeughäusern ab-
solvierten die Teilnehmer den
theoretischen Teil. Es ging um
Einsatztaktik, Gefahren, Belüf-
tung, Sicherheitseinrichtungen
sowie die Organisation von
Atemschutzeinsätzen. Der prak-

tische Teil der Ausbildung fand
an zwei Ausbildungstagen im
Bezirk statt. Ziel war es, die tak-
tischenHandgriffe fürEinsätze in
Tunnelanlagen zu erlernen und
sicher umzusetzen.
Nach einer Einweisung übten die
Teilnehmer schrittweise die ein-
zelnen Abläufe, zunächst ohne
Atemschutzmaske, jedoch mit

Twin-Pack-Atemschutzgeräten
am Rücken. Besonderes Augen-
merk lag auf einer sauberen und
strukturierten Schlauchverle-
gung, einer kontrollierten Was-
serabgabe sowie dem koordi-
nierten Vorgehen im Trupp.
Einweiterer Schwerpunkt lag auf
dem Such- und Rettungstrai-
ning. Aufgrund der meist stark

eingeschränkten Sichtverhält-
nisse in Tunnelanlagen ist hier
eine einheitliche Vorgehenswei-
se von besonderer Bedeutung.
Trainiert wurden unter anderem
das rasche und strukturierte Öff-
nen von Fahrzeugtüren, die Mi-
nimierung des Raucheintrags so-
wie das schnelle und sichere
Auffinden von Personen.<

Üben am Fahrzeug Foto: BFKDO/Mayr Personenrettung Foto: BFKDO/Mayr

Jetzt
Tickets sichern

Hüttenkulinarik,
regionale Schmankerl,
Weinverkostungen & Genuss-Gondeln
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Genussgipfel-Ticket
inkl. Tagesskipass, Weinverkostung & Schmankerl: 79 Euro/Person
für Saisonkartenbesitzer: 29 Euro/Person
Begrenzte Teilnehmeranzahl. Vorverkauf auf www.hiwu.at

EbErstalzEll
GEburtstaG: Franz Gebetshuber (75)
todEsFall: Elfriede länglacher, 
92 Jahre

Fischlham

todEsFall: 
Eva rosa maria bell,
74 Jahre
 Foto: privat

todEsFall: 
stefanie Neuböck,
93 Jahre
 Foto: privat

GuNskirchEN

todEsFall: 
karoline Eder, 
95 Jahre
 Foto: privat

todEsFall: 
Johann Wimmer, 
74 Jahre
 Foto: privat

marchtrENk
todEsFällE: Georg tossmann, 
93 Jahre; maria linzner, 90 Jahre; 
Josef breumer, 81 Jahre 

PENNEWaNG
todEsFall: roland raffel, 73 Jahre

sattlEdt
todEsFall: Josef maringer, 94 Jahre

WEls
todEsFällE: Günter Pimiskern, 
64 Jahre; heinz Weber, 84 Jahre; 
rosina krautgartner, 91 Jahre; 
barbara Fuchs, sr. marianne, 
100 Jahre; maria hopfer, 81 Jahre; 
margit heiser, 76 Jahre; rosalinde 
Penzenstadler, 67 Jahre

staNdEsFällE

Aus den Gemeinden 
gemeldet
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ALTBÜRGERMEISTER

Neuer Ehrenbürger
THALHEIM. Über 200 Gäste folg-
ten der Einladung zum ersten
Bürgermeisterempfang des neu-
en Thalheimer Bürgermeisters
Christian Haagen ins Museum
Angerlehner. Als Höhepunkt des
Abends wurde Bürgermeister
a.D. Andreas Stockinger die Eh-
renbürgerwürde verliehen.

Nach der Begrüßung durch die
Trachtenkapelle, einer Fotoshow
der besten Momente der Ära Sto-
ckinger und einer Talkrunde mit
dem alten und dem neuen Bürger-
meister sowie Vizebürgermeister
a.D. Klaus Mitterhauser und dem
neuen Vizebürgermeister Andreas
Gatterbauer, steckte Haagen sei-
nem Vorgänger die Ehrennadel an.
Stockinger, erhielt die höchste
AuszeichnungdesOrtes,weil er die
Marktgemeinde über 18 Jahre als
Bürgermeister geleitet und geprägt
hat, wie kein anderer. Das unter-
strich auch sein Nachfolger. Sto-
ckinger habe an 136 Gemeinde-
ratssitzungen teilgenommen, 81
davon als Bürgermeister geleitet
und keine einzige verpasst. Er ha-

be ein Klima im Gemeinderat ge-
schaffen, um das Thalheim viele
andere Gemeinden beneidet hät-
ten. „Andreas, du hast mit Haus-
verstand, Menschenkenntnis und
mit einerbeneidenswertenRuhedie
Geschicke der Gemeinde gelenkt.
Eines ist dir dabei immer gelun-
gen:DieMenschenhabendich stets
geschätzt und respektiert – ja, sie
haben dich einfach gerngehabt“,
stellt Haagen fest.
Auch LAbg. Michael Weber, die
Welser Vizebürgermeisterin
Christa Raggl-Mühlberger und Be-
zirkshauptfrau Elisabeth Schwetz
gingenaufdieErrungenschaftenein
und seine Fähigkeit, auch Konkur-
renten dazu zu bringen, gemein-
sam an einem Strang zu ziehen.
Stockinger selbst ist der Abschied
hörbar schwergefallen: „So eine
Auszeichnung gehört einem nie
ganz alleine, so wie man auch die
Aufgaben nicht alleine macht. (...)
Ich habe immer Begleiter gehabt,
die es gut mit mir gemeint haben –
auch aus anderen Parteien. (...) Es
war eine tolle Zeit mit euch! Vie-
len Dank für alles!“<

Die Vizebürgermeister Ralph Schallmeiner (l.), Andreas Gatterbauer (r.) und Bür-
germeister Christian Haagen (2.v.r.) gratulierten Andreas Stockinger.
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KIRCHENPLATZ 3 | 4652 STEINERKIRCHEN a. d. TRAUN
0664 / 2342142 | OFFICE@DIETAPEZIERERIN.AT

• MÖBELTAPEZIERUNG
• VORHÄNGE
• INSEKTENSCHUTZ
• SONNENSCHUTZ
• EINRICHTUNGSBERATUNG

AUSZEICHNUNG

Bester Hoster
WELS. Da kam Freude auf bei
eww ITandTEL. Das Unterneh-
men ist beim Beim renommier-
ten B2B-Award 2025/26 der Ge-
sellschaft für Verbraucherstu-
dien (ÖGVS) zum besten Hoster
österreichweit gekürt worden.
Nermin Adzamija, Head of eww
ITandTEL, über die Auszeich-
nung: „Vertrauen bekommt man
nicht geschenkt – man erarbeitet
es sich“. Unternehmen jeder

Größe profitieren von skalierba-
ren Cloud Services mit voller
Kontrolle über ihre Daten in
Europa. Die eww ITandTEL
European Cloud Services bieten
dabei vollständige Autonomie
über Daten und Ressource. Ein
besonderesHighlight ist „GPUas
a Service“, das leistungsstarke
Rechenkapazitäten für KI,
Datenanalyse und High-Perfor-
mance-Projekte bereitstellt.<

Roland Neumayr (Head of Network, eww ITandTEL), Nermin Adzamija (Head of
eww ITandTEL), Martin Leeb (Head of IT-Services eww ITandTEL) Foto: ITandTel

Wohlfühl-Therme | Thermalbadstr. 4 | D-94806 Bad Griesbach
Tel. +49 8532 9615-0 |www.wohlfuehltherme.de

Auszeit mit
Wow-Effekt
dein Hamam in

©Tourismusverband Ostbayern
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AMSOÖ: Schwerpunkt
Langzeitarbeitslosigkeit
OÖ. Nach wirtschaftlich schwieri-
gen Jahren zeigt sich das AMS OÖ
für 2026 vorsichtig optimistisch.
Der Tenor von AMS OÖ und So-
zialpartnern: Der Arbeitsmarkt in
Oberösterreich zeigt sich robuster
als erwartet, dennoch bleiben die
Herausforderungen groß. Die
Schwerpunkte 2026 liegen auf
besonders betroffenen Zielgrup-
pen – junge Erwachsene und
Langzeitarbeitslose – allerdings
auch, weil das zur Verfügung ge-
stellte Budget (knapp 158 Millio-
nen Euro) einschränkt.

Erneuter Streik bei
Ordensspitälernmöglich
OÖ. Nach erfolgloser fünfter KV-
Verhandlungsrunde für das nicht-
ärztliche Personal der Ordensspi-
täler OÖ und Gesprächen in einer
Unterarbeitsgruppe stimmen die
Beschäftigten über weitere Maß-
nahmen ab. Auch ein neuerlicher
Streik wird von der Gewerkschaft
vida nicht ausgeschlossen. Diese
fordert nun eine schrittweise Um-
setzung einer 37-Stunden-Woche
bis 2030 (zuletzt 35 Stunden). Die
nächste Verhandlungsrunde ist für
24. Februar angesetzt.

Heizkostenzuschuss
OÖ. Der Heizkostenzuschuss des
Landes OÖ für die Heizsaison
2025/2026 kann ab 16. März be-
antragt werden – digital über die
Website des Landes, wenn nötig
unterstützt das Gemeindeamt.
Ausbezahlt werden an berechtigte
Haushalte 200 Euro. SPÖ OÖ und
Arbeiterkammer OÖ kritisieren
fehlende Erhöhung und späte An-
tragsmöglichkeit.

Alle Inhalte
zum Thema

Alle Inhalte
zum Thema

Alle Inhalte
zum Thema
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ÜBERGABE

Eifrig gearbeitet für die
Aktion „Stricken mit Herz“
WELS. Wochenlang wirbelten
die Finger bei den fleißigen
Helfern für die Aktion „Stri-
cken mit Herz“. Der Verkaufs-
erlös brachte 4.220 Euro.

Bei den lustigen und geselligen
Treffs im Cafe Straßmair am
Welser Stadtplatz entstanden
Socken, Mützen oder Schals für
den guten Zweck.

Für Sozialfälle
Der Verkauf der handgefertigten
Produkte erbrachte 4.220 Euro,
die der Leiterin der Regionalca-
ritas Wels, Martina Meindlhu-
mer-Schmidthaler, für Sozial-
fälle übergeben wurden. Die
Freude und Dank waren über-
wältigend, da sich doch täglich

Menschen in plötzlicher Not an
die Sozialberatung wenden. Zu-
sätzlich wurden Socken, Hauben

und Schals an die Caritas und an
das Soziale Wohnservice in der
Salzburgerstraße übergeben.<

Übergabe an die Regionalcaritas Foto: privat

MEDIZIN

Blick hinter die Kulissen
LAMBACH/WELS. Die beson-
dere Gelegenheit, die Patho-
logieabteilung des Klinikums
Wels-Grieskirchen zu besu-
chen hatten die Schüler der 7B
Klasse sowie des Wahlpflicht-
gegenstandsBiologie der 6. und
7. Klassen des Lambacher
Realgymnasiums.

Während des Besuchs erhielten
die Jugendlichen spannende
Einblicke in die Arbeit der Pa-
thologen. Besonders interessant
war die Möglichkeit, mikrosko-
pische Proben von Zellen selbst
zu betrachten und zu untersu-
chen. „So konnten wir direkt
nachvollziehen, wie genau Pa-
thologen arbeiten und welche
Details bei der Diagnosestellung
eine Rolle spielen“, erzählen De-
bora, Helena, Marlene und Pau-
lina.

Ein wichtiger Bestandteil der
Führung war die Erklärung des
Weges einer Probe – von der Ent-
nahme bis zur endgültigen Dia-
gnose. Dabei lernten die jungen
Besucher, wie Gewebeproben
geschnitten und fixiert werden
und wie die intraoperative
Schnellschnittuntersuchung ab-
läuft. Weiters erhielten die Schü-

ler einen Einblick in die Arbeit
rund um Obduktionen sowie in
die einfühlsame Trauerbeglei-
tung von Angehörigen. „So wur-
deunsbewusst,wievielseitigund
verantwortungsvoll die Aufga-
beninderPathologiesindundwie
eng medizinisches Wissen und
Menschlichkeit miteinander
verbunden sind“, stellen die
Schülerinnen der siebten Klasse
fest.

„Lehrreich und anschaulich“
Die Exkursion ermöglichte den
Jugendlichen einen seltenen
Blick hinter die Kulissen eines
Klinikbereichs, den Patienten
normalerweise nicht zu sehen
bekommen, deshalb „danken wir
den Oberärzten Herwig Tuppy
und Manfred Czompo herzlich
für diese lehrreiche und anschau-
liche Führung“, so die Mädchen.

Ein Blick durch´s Mikroskop gewährt
spannende Einblicke. Foto: RG Lambach
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LANDHAUS

Demokratie erleben
WELS/LINZ. Das Landhaus öff-
nete wieder die Türen für junge
Menschen mit Workshops zum
Thema Demokratie.
„Demokratieverständnis soll
nicht erst im Erwachsenenalter
entstehen. Wer früh lernt, wie
politische Entscheidungen zu-
stande kommen und welche Rol-
le Institutionen wie der Landtag
spielen, entwickelt ein nachhal-

tiges Interesse an Politik und
Mitbestimmung“, betont Land-
tagspräsident Max Hiegelsber-
ger. Im Mittelpunkt der Work-
shops stehen zentrale Fragen wie
die Funktionen des Landtags und
die Rolle der Medien für die Ge-
sellschaft. Das große Interesse
der Schulen unterstreicht den
Stellenwert dieses Angebots je-
des Jahr aufs Neue.<

Schüler des Welser Franziskusgymnasiums zu Gast Foto: Land/Haag

INKLUSIV-LEISTUNGEN:
• Busanreise lt. Zustiegsmöglichkeiten*
oder direkt vom Heimatort ab 20 Personen

• Tages-Skipass 4-Berge-Skischaukel Schladming
• € 15,- Hüttengutschein
• Zipfer Bierbar vor der Heimreise bei den Bussen
• 20 % Rabatt für Skiverleih und Skiservice beim Sport Hauser Kaibling

Leser-Skitag 2026
SAMSTAG, 7. MÄRZ

p. P. € 116,-
Jugend € 101,-

Kinder € 89,-
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ab
20 P

ersonen • Eigener Bus ab
40

Personen

123 Pistenkilometer nonstop
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Vereins- oder
Firmenskitag
schon
geplant? *Preis pro Person inkl. angeführter Leistungen. Bus-Zustiegsmög-

lichkeiten in Bad Hall, Bad Ischl, Eferding, Freistadt, Gallneukir-
chen, Gmunden, Grieskirchen, Kirchdorf/Krems, Lambach, Linz,

Linz-Urfahr, Marchtrenk, Regau, Ried/Innkreis, Rohrbach, Sattledt,
Schärding, St. Martin/Mkr., Steyr, Vöcklabruck,Wels

In Kooperation mit

Jetzt buchen auf tips.at/winter oder direkt bei sabtours
via QR-Code oder telefonisch unter 0732 307215 6873

REIF FÜR DIE INSEL - FEIERN ÜBER DEN WOLKEN:

Party-Hotspot auf 1
.800m mit Top-DJ LUM!X, Drinks, Pyro-Sho

w, Mega-Aussicht und g
uten Vibes!

FREMDSPRACHENWETTBEWERB

Top in Spanisch
WELS. Beim diesjährigen
Fremdsprachenwettbewerb am
WIFI Oberösterreich stand
wieder einmal eine Schülerin
der HAKWels auf dem Podest.
Leonie Holzmann, Schülerin
der 5IWK, erreichte in Spa-
nisch den hervorragenden
zweiten Platz.

Das Sprachentalent Leonie be-
sucht den Zweig MyHAK Inter-
national, der einen besonderen
Fokus auf Fremdsprachen und
Internationalität legt. Mehrere
Fächer werden dort auf Englisch
unterrichtet, Spanisch ist die
zweite Fremdsprache, hinzu
kommt Französisch ab der drit-
ten Klasse.
„Ich bin jetzt in der Maturaklas-
se und habe in den letzten Jahren
besonders von den vielen
Sprachreisen sehr profitiert. Und
meine Spanisch-Lehrerin Doris

Biedermann unterstützt und för-
dert uns ganz großartig, erzählt
Holzmann.
„Auch die Möglichkeit, über
Erasmus+ ein Auslandsprakti-
kum zu absolvieren, ist eine be-
sonders Chance für die Zukunft.
Nach der Matura eröffnen sich
viele Perspektiven – von einer
Karriere in einem internationa-
lenUnternehmenbishinzueinem
Studium.“<

Leonie Holzmann wurde Zweite.

Foto: HAK



Wels8 8. Woche 2026Aus der region

LESERBRIEF

Meinung der
Tips-Leser
Thema: Deutschförderbedarf

Jeder der jetzt nach mehr Härte
und Strafen streit vergisst das
Einzelschicksal „Kind“. Man
braucht nur mit offenen Augen
durch die Stadt laufen und er-
kennt sehr schnell, dass einige
Kinder aufgrund ihres Eltern-
hauses nie eine Chance haben
werden.

Wenn jetzt laut FPÖ die Strafe
die einzige Lösung ist bringt das
so viel wieWasser mit einem
Sieb zu schöpfen. Man muss als
Gesellschaft akzeptieren, dass es
leider Eltern gibt die komplett
überfordert mit der Erziehung
sind. Da ist es Aufgabe des
Staates diesen Kindern zu hel-
fen.

Kind hat eine Chance
verdient

Ein Kind kann nichts für seine
Eltern - es hat jedoch eine
Chance verdient. Um das Pro-
blem Deutschkenntnisse zu ver-
bessern braucht ein Bündel von
Maßnahmen und nicht Strafen
aus Allheilmittel. Und ja das
kostet Geld - den Kindern jetzt
nicht zu helfen kostet später
noch viel mehr Geld!

vonMartin Huber aus Wels

Senden Sie Ihren
Leserbrief an:
redaktion-wels@tips.at
oder per Post an „Tips“, Stadtplatz
41, 4600 Wels

Meinungen in Leserbriefen müssen
sich nicht mit denen der Redaktion
decken. Wir behalten uns vor,
Briefe aus Platzgründen zu kürzen.

ORDNUNGSWACHE

Die Arbeit aufgenommen
WELS. Thomas Schwarzlmül-
ler ist der Geschäftsführer der
Ordnungswache. Das neun-
köpfigeTeam(zweiFrauenund
sieben Männer) hat die neue
Zentrale in der Roseggerstraße
- bis 2019 war dort die Poli-
zeiinspektion Innere Stadt
untergebracht - bezogen.

Der 35-jährige Jurist war bei der
Stadt Wels bisher im Bereich
Aufenthaltswesen tätig. Dieser
gehörte zunächst zur Dienststel-
le Bürgeranliegen und wurde an
die Dienststelle Verwaltungs-
polizei, bei der auch die Ord-
nungswache bisher angesiedelt
war, übertragen.
Die Gründung der städtischen
Gesellschaft hatte – wie berich-
tet – der Gemeinderat im No-
vember mit Stimmenmehrheit
beschlossen. Die organisatori-

scheAusgliederunghat zumZiel,
das Personal flexibler und effi-
zienter zum Wohle der Bürger
einzusetzen. Auch als GmbHmit
beschränkter Haftung hat die
Ordnungswache die gleichen
Aufgabenwiebisher:nämlichdie
Aufrechterhaltung von Ordnung
und Sauberkeit sowie die Ver-

hinderung von Missständen und
Gefährdungen im Stadtgebiet.<

Erreichbar ist die Ordnungs-
wache Stadt Wels GmbH per E-
Mail unter office@ow-wels.at oder
unter Tel. 43 7242 235 4601.
Weitere Infos sind unter www.ow-
wels.at im Internet ersichtlich.

FP-Bürgermeister Andreas Rabl (3.v.l.) und FP-Sicherheitsreferent Vizebürger-
meister Gerhard Kroiß (re.) wünschen Thomas Schwarzlmüller (7.v.l.) und seinem
Ordnungswache-Team alles Gute für ihre Tätigkeit. Foto: Stadt

OÖVP Wels-land

Ergebnisse der Befragung zu
„Vorsprung Österreich“ präsentiert
Wels. Im Rahmen des laufenden 
Programmprozesses „Vorsprung 
Oberösterreich“ hat die Oberöster-
reichische Volkspartei gemeinsam 
mit dem Marktforschungsinstitut 
IMAS ihre Mitglieder zu zentralen 
Zukunftsthemen befragt.

Die Ergebnisse bilden eine inhalt-
liche Grundlage für das neue Zu-
kunftsprogramm, mit dem Landes-
hauptmann Thomas Stelzer und die 
OÖVP einen Vorsprung für Oberös-
terreich erarbeiten wollen. Insgesamt 
wurden 18.501 Ideen eingebracht – 
viele davon auch aus Wels-Land.
„Unser gemeinsames Ziel ist es, zu 
den stärksten Regionen Europas zu 
gehören. Gleichzeitig zeigen unse-
re Mitglieder eine enge Verbun-
denheit mit unserem Hoamatland“, 
betont Bezirksparteiobmann Bür-

germeister Klaus Lindinger und er-
gänzt: „Wir legen den Fokus darauf, 
wovon wir leben und nicht wie wir 
leben. Arbeit, Leistung, Wirtschaft 
und Wohlstand verbinden sich mit 
unseren oö. Grundtugenden wie Bo-
denständigkeit, Verlässlichkeit und 
Verantwortung!“<� Anzeige

Klaus Lindinger Foto: OÖVP

•	91	%	der	Befragten	sind	
mit	der	Lebensqualität	in	
Oberösterreich	zufrieden

•	Knapp	9	von	10	leben	gerne	in	
Oberösterreich

•	65	%	engagieren	sich	ehrenamtlich
•	50	%	glauben	an	gleich	gute	
persönliche	Entwicklungsmöglich-
keiten	in	OÖ

•	78	%	sehen	OÖ	als	besondere	
Region	in	Europa

•	Wichtigste	Themen	für	die	Zukunft:	
Gesundheit	(20	%),	Pflege	(20	
%),	Migration	&	Asyl	(15	%),	
Umwelt-	und	Klimaschutz	(14	%),	
Wirtschaftsstandort	stärken	(13	%)

•	Größte	Veränderungen:	Digitali-
sierung	und	Künstliche	Intelligenz	
(62	%),	demografischer	Wandel	
(40	%),	Globalisierung	(39	%).

•	Wichtige	Werte:	Bodenständigkeit	
(75	%),	Verlässlichkeit	(74	%),	
Verantwortung	(69	%)
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Hogo

Hogo setzt auf internationales Wachstum
und starke regionale Wurzeln
Wels. Die HOGO Gruppe baut 
ihren Wachstumskurs konsequent 
weiter aus und setzt dabei auf In-
ternationalisierung sowie nach-
haltige Personalentwicklung. Als 
regional verwurzeltes Unterneh-
men mit starkem Netzwerk ver-
folgt HOGO eine klare Strategie: 
Menschen und Unternehmen über 
Ländergrenzen hinweg zusam-
menzubringen und langfristige 
Partnerschaften aufzubauen.

Verwurzelt im österreichischen Hei-
matmarkt mit Standorten in Wels 
(Headquarter), Wien und Gleisdorf 
ist HOGO bereits international er-
folgreich tätig. Mit dem Standort in 
Langquaid (Deutschland) sowie den 
Jobpoints in GyÕr (Ungarn) und Za-
greb (Kroatien) wurde eine starke 
Basis geschaffen. Während in GyÕr 

und Zagreb bisher vor allem quali-
�ziertes Personal rekrutiert wurde, 
startet nun der nächste Entwick-
lungsschritt: der gezielte Ausbau 
von Vertrieb und Kundenbetreu-
ung vor Ort. Damit stärkt HOGO 
die direkte Zusammenarbeit mit re-
gionalen Unternehmen und schafft 

die Grundlage für langfristige Part-
nerschaften in beiden Märkten. 
„Parallel dazu ist langfristig auch 
eine Filialeröffnung in der Slowa-
kei geplant”, so Geschäftsführer 
Roland Golger.
Mit dieser klaren strategischen 
Ausrichtung unterstreicht die HO-

GO-Gruppe ihren Anspruch, re-
gional stark verwurzelt zu bleiben 
und gleichzeitig international zu 
wachsen. Durch den Ausbau von 
Recruiting und Vertrieb in mehre-
ren europäischen Märkten positi-
oniert sich das Unternehmen aus 
Wels weiterhin als verlässlicher 
Partner für moderne Personallö-
sungen und grenzüberschreitende 
Zusammenarbeit.
Auch Stephan Holzleitner, Ge-
schäftsführer der HOGO Grup-
pe, betont die strategische Be-
deutung der nächsten Schritte: 
„Internationales Wachstum be-
deutet für uns nicht nur Expansi-
on, sondern den Aufbau nachhal-
tiger Beziehungen. Wir wollen in 
unseren Zielmärkten aktiv mitge-
stalten und nah an Kunden und 
Mitarbeitern sein.“<� Anzeige

Top Unternehmen
der Woche

HOGO Geschäftsführung: Roland Golger, Stephan Holzleitner & Rudolf Holzleitner

HOGO Jobpoint Wien Fotos: HOGO

HOGO Geschäftsführung: Roland Golger, Stephan Holzleitner & Rudolf Holzleitner
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HOGO Jobpoint Zagreb HOGO Jobpoint GyÕr
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Fläche: 21,72 km²
Höhe: 305 m
Einwohner: 3.560

Homepage:
www.weisskirchen.at

Gemeindeamt:
Gemeindeplatz 1

Weißkirchen

KULTUR

„Tratsch im Treppenhaus“ feiert
Premiere in Weißkirchen
WEISSKIRCHEN. Im Pfarrheim
wird ab Freitag, 20. Februar,
professionell getratscht. Da
feiert nämlich das neueste
Stück der Theatergruppe
Weisskirchen „Tratsch im
Treppenhaus“ Premiere.

Frau Zizelsberger, eine trat-
schende und lästige Person,
schafft es immer wieder den
Hausfrieden durcheinander zu
bringen. Keiner kommt ihr aus:
Weder Frau Hilde, die eine Kam-
mer illegalerweise an Susi Neu-
häusler vermietet hat, noch An-
ton ein pensionierter Beamter
oderWilli derHausverwalter, bei
dem Frau Zizelsberger jeden an-
schwärzt. Sie schimpft bei An-
ton über Hilde und bei Hilde über

Anton. Sie will alles wissen und
legt sich ihre Wahrheit zurecht.

Dem Tratsch im Treppenhaus ist
Tür und Tor geöffnet. Wennman

so eine Nachbarin hat, dann wird
das Zusammenleben kompliziert
– aber das Publikum hat viel zu
lachen! Karten für die Komödie
wie aus dem wahren Leben gibt
es unter www.theater-weisskir-
chen.at. Wer gerne selbst einmal
auf der Bühne stehen möchte, ist
übrigens herzlich willkommen!
Spieler für die nächste Saison
können sich gern bei wa-
ki68@gmx.at melden.<

Die Vorstellungs-Termine
Freitag, 20. und Samstag, 21. Fe-
bruar, 19.30 Uhr
Sonntag, 22. Februar, 18 Uhr
Freitag, 27. und Samstag, 28. Fe-
bruar, 19.30 Uhr. Sonntag, 1. und
8. März, 15 Uhr. Freitag, 6. und
Samstag, 7. März, 19.30 Uhr

Die Vorfreude auf die Premiere ist groß. Foto: Theater Weißkirchen

STRASSENVERKEHR

Erhoffte Wirkung eingetreten
WEISSKIRCHEN. Der Kreisver-
kehr an der Traunuferlandes-
straßewar eines der größten In-
frastrukturprojekte des ver-
gangenen Jahres. Nach der
Fertigstellung zieht die Markt-
gemeinde Bilanz. Die fällt sehr
gut aus.

Die sogenannte Gumpelmayr-
Kreuzung war ein Unfallhäu-
fungspunkt. Hohe Geschwin-
digkeiten auf der Landesstraße
und viel Verkehr machten auch
das Queren für Fußgänger, Rad-
fahrer nicht einfach. „Der neue
Kreisverkehr ist ein wichtiger
Schritt für mehr Sicherheit und
eine bessere Verbindung inner-
halb unserer Gemeinde. Beson-
ders für Fußgänger wurde hier
eine nachhaltige Lösung ge-
schaffen“, ist SP-Bürgermeister
Patrick Krutzler überzeugt. Der

Verkehr fließt ruhiger, die Über-
sichtlichkeit hat sich deutlich
verbessert und insbesondere für
Fußgänger bringt der neue
Kreisverkehr spürbare Vorteile.
Zentrale Elemente waren eben
die Reduktion der Fahrge-
schwindigkeit sowie eine siche-
re Querungsmöglichkeit über die
Landesstraße. Damit verbesserte

sich auch die Anbindung vom
Ortsteil Bergern an das Zentrum.
„Gerade die neue Querungshilfe
wird stark genutzt, erhöht auch
mit Kindern spürbar die Sicher-
heit und zeigt schon jetzt, dass
diese Investition richtig war“,
meint SP-Vizebürgermeister Pa-
trick Steinhuber über den neuen
Kreisverkehr.<

Bölick auf den neuen Kreisverkehr Foto: Marktgemeinde
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Bürgermeister-interview

„Diese Nähe zu den Menschen ist 
mir besonders wichtig“
weissKirCHen. Die Gemeinde
hat mit Patrick Krutzler einen 
neuen Bürgermeister. Der  
SP-Politiker zieht nicht nur 
eine persönl iche Bi lanz,  
sondern blickt auch gleich in 
die Zukunft.

Nach 100 Tagen im Amt werden 
Politiker ja gerne nach einer 
ersten Bilanz gefragt. In ihrem 
Fall markiert der 8. Februar den 
Stichtag. Wie sieht die persönli-
che Bilanz aus?

Patrick Krutzler: Die ersten 
100 Tage als Bürgermeister wa-
ren intensiv aber auch gleichzei-
tig extrem spannend. Ich bin mit 
zwei großen Bauprojekten rein-
gestartet, die mich gleich voll 
forderten: Dem Kreisverkehr an 
der Landesstraße sowie der As-
phaltierung der Biedermeierstra-
ße und der Baritongasse. Neben 
den laufenden Projekten war mir 
wichtig, rasch eigene Schwer-
punkte zu setzen und Ideen 
weiterzuentwickeln, die schon 
länger in Vorbereitung waren. 
Was das Bürgermeisteramt aber 
besonders macht, ist die Vielfalt. 
Es gibt Tage, an denen zwan-
zig Gemeindebürger zu mir 
kommen, alle mit unterschied-
lichen Themen und Anliegen. 
Diese Nähe zu den Menschen 
ist mir besonders wichtig – und 
auch, ihnen unbürokratisch und 
schnell zu helfen.

Wie schwierig war die  
Umstellung vom Vize zum  
Bürgermeister?

Krutzler: Nicht so schwierig, 
wie man vermuten würde. In den 
letzten sieben Jahren konnte ich 
eine „Lehre“ zum Bürgermeis-
ter machen. Diese Zeit habe ich 
genutzt, um mich in das Amt 
hineinzuarbeiten: Erste Pro-

jekte umsetzen, Verantwortung 
übernehmen und viele Kontakte 
knüpfen. Meine jetzige Rolle ist 
trotzdem eine andere. Als Bür-
germeister treffe ich Entschei-
dungen letztverantwortlich. Jetzt 
muss ich den Kopf hinhalten. 
Diese Verantwortung nehme ich 
sehr bewusst wahr, weil sie Ver-
trauen voraussetzt, und genau 
dieses Vertrauen möchte ich je-
den Tag rechtfertigen.

Der Übergang vom Vorgänger 
war fließend und vor allem wa-
ren ja auch einige Großprojekte 
in Umsetzung. Stichwort Kreis-
verkehr Landesstraße, Hochbe-
hälter und einige mehr?

Krutzler: Der Übergang hat 
reibungslos funktioniert. Dafür 
möchte ich mich bei meinem 
Vorgänger Norbert Höpoltseder 
ausdrücklich bedanken. Die jah-
relange Einbindung in Projekte, 
Planungen und Gespräche war 
eine wertvolle Lehrzeit. Gerade 
bei großen Vorhaben wie dem 
Kreisverkehr oder dem Hoch-
behälter war ich von Beginn an 
eingebunden und konnte als Vi-
zebürgermeister aktiv mitarbei-
ten. Das hat mir jetzt geholfen, 
Verantwortung nahtlos zu über-
nehmen und Projekte erfolgreich 
weiterzuführen

Die Feuerwehr wird aus- und 
umgebaut. Der Status Quo sieht 
wie folgt aus?

Krutzler: Derzeit befindet sich 
das Projekt noch im UBAT-
Verfahren, daher konnte noch 
kein Finanzierungsbeschluss 
gefasst werden. In den vergan-
genen Monaten gab es zahlrei-
che Gespräche, Verhandlungen 
und auch Umplanungen. Mein 
Dank gilt hier besonders dem 
Planungsteam der Freiwilligen 

Feuerwehr Weißkirchen, das 
sich äußerst engagiert und kon-
struktiv einbringt. Unser Ziel ist 
eine tragfähige, zukunftsfähige 
Lösung. Klar ist aber auch, dass 
wir kein qualitativ schlechtes 
oder unbrauchbares Projekt um-
setzen werden

Welche weiteren Projekte stehen 
in der Gemeinde noch an. Es 
gibt ja viele weitere Dinge auch, 
die anstehen?

Krutzler: Der Neubau des Hoch-
behälters startet im Frühjahr 
und wird die gemeindeeigene 
Wasserversorgung sicherstellen. 
Beim Kindergarten wird der 
Garten erweitert, die notwen-
dige Drainagierung wird noch 
heuer angegangen. Mit dem 
Rockenschaub-Grundstück und 
dem künftig frei werdenden Feu-
erwehr Areal eröffnen sich Ent-
wicklungsmöglichkeiten für den 
Ort. Parallel dazu arbeiten wir 
an einigen kleineren Themen. So 
prüfe ich gerade die Aufnahme 
der Senkgruben-Besitzer ins Ka-
nalgebührensystem.  Eine Mach-
barkeitsstudie zum Anschluss 
der Ortschaft Weyerbach an die 
gemeindeeigene Ortswasserlei-
tung wird vorbereitet und weite-
re Projekte zur Ortsbildverschö-
nerung sind am Laufen.

Viele Gemeinden rutschen in 
den Härteausgleich und können 
nicht mehr ausgeglichen bilan-
zieren. Wie sieht die Situation in 
Weißkirchen aus?

Krutzler: Weißkirchen steht 
derzeit noch gut da, vor allem 
dank unserer starken Betriebe 
und einer soliden Kommunal-
steuerbasis. Gleichzeitig muss 
man aber ganz offen sagen: Die 
Entwicklung ist dramatisch. 
Während die Einnahmen stag-
nieren, explodieren die Abga-
ben an das Land. Besonders die 
Landesumlage und der Kran-
kenanstaltenbeitrag steigen Jahr 
für Jahr massiv an. Wenn diese 
Schere weiter so auseinander-
geht, werden auch finanziell ge-
sunde und sparsame Gemeinden 
wie Weißkirchen am Ende in den 
Härteausgleich rutschen. Ohne 
strukturelle Änderungen auf 
Landesebene wird es für viele 
Gemeinden, auch für Weißkir-
chen, bald nicht mehr möglich 
sein ausgeglichen zu bilanzieren.

Ein Blick in die Zukunft. Wie soll 
Weißkirchen 2040 aussehen?

Krutzler: Weißkirchen soll im 
Jahr 2040 eine Gemeinde sein, 
die die attraktive Lage nutzt, 
modernste Infrastruktur anbietet, 
ihr aktives Vereinsleben und den 
ländlichen Charakter bewahrt 
hat. Unsere Gemeinde wird ein 
regionales Zentrum mit guter 
ärztlicher Versorgung und viel-
fältigen Einkaufsmöglichkeiten 
sein. Im Ortszentrum werden die 
Ruinen verschwunden, die Stra-
ßen und Plätze belebt und der 
Sportplatz an das Zentrum an-
gebunden sein. Weißkirchen soll 
eine Oase im Zentralraum sein, 
die alle Bedürfnisse abdeckt 
und gleichzeitig überschaubar 
bleibt.<� Anzeige

SP-Bgm. Patrick Krutzler Foto: privat
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AKTIVITÄT

Wintersporttage an der Volksschule
Weißkirchen: Rodeln und Eislaufen
WEISSKIRCHEN. Gelegenhei-
ten muss man nutzen, und im
Rahmen des dislozierten Be-
wegungs- und Sportunter-
richts tat dies auch die Volks-
schule zusammen mit ihrem
TBuS-Coach Roland Rankl.

Der Schimpelsberger Rodelhü-
gel bot ideale Schneebedingun-
gen für die 165 Schüler. Per bun-
ter Schneeflitzer, Skibobs und
XL-Rutschreifen kam der Win-
terspaß an den Unterrichtsvor-
mittagen nicht zu kurz und ging
für die GTS-Kinder an so man-
chen Nachmittagen in die all-
seits willkommene Verlänge-
rung.
Darüber hinaus erfreuten sich die
Viertklässler kurz vor dem Se-

mesterfinale im Rahmen eines
Lehrausganges in die March-
trenker Eishalle am gemeinsa-
men Schlittschuhlaufen, was von
den VS-Kindern als tolle Beloh-
nung für die Lernherausforde-
rungen wahrgenommen und

lautstark goutiert wurde. „Inwie-
weit der Wintersport auch noch
nach den Semesterferien in Form
dreier geplanter Schitage am
Sternstein möglich ist, wird sich
witterungsbedingt zeigen. Soll-
ten uns die zunehmend früh-

lingshaften Temperaturen von
diesem Vorhaben abhalten, gilt
das bekannte Sprichwort: ‚Auf-
geschoben ist nicht aufgehoben‘
– der nächste Winter kommt be-
stimmt“, schreibt die Schullei-
tung.<

Spaß am Schimpelsberger Rodelhügel für die Weißkirchner Volksschüler. Foto: privat

SCHMANKERLSCHMANKE
MARKT

Weißkirchner

J E D E N E R S T E N S A M S T A G I M M O N A T

ZUSAMMENKOMMEN
& GENIESSEN

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! HIER GEHT’S ZUR
FACEBOOKSEITE
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KÖSTLICH

Regionale Produkte
am Schmankerlmarkt
WEISSKIRCHEN. Der erste
Samstag im Monat ist für viele
ein Pflichttermin, um ins Zen-
trum zu kommen, nicht nur um
sich mit regionalen Köstlich-
keiten einzudecken, sondern
auch, um das eine oder andere
Schwätzchen zu halten. Der
Schmankerlmarkt ist mehr als
nur Einkaufen.

An jedem ersten Samstag im
Monat lockt in Weißkirchen der
Schmankerlmarkt mit Speck,

Honig, Most, Schnaps, Gemüse,
Obst, Eiern, feinen Mehlspeisen,
Erdapfelkäse, Bauernkrapfen,
Gestecken und noch vielem
mehr. Von acht bis zwölf Uhr
heißt es am Gemeindeplatz, re-
gionale Produkte einkaufen. Da-
zu lässt sich vorzüglich ein
Schwätzchen halten. Für die
sechzehnte Saison haben sich die
Verantwortlichen einiges einfal-
len lassen. Spezielle Aktionen
sind in Vorbereitung. Im Febru-
ar gab es Faschingskrapfen.<

Einkaufen am Schmankerlmarkt Foto: privat

Reservierungen unter: 

0665 65161019
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Beleuchtung von Molto Luce spielt in allen Berei-
chen eine wunderbare Rolle. Ob charmant für beste 
Atmosphäre oder funktional als hilfreicher Beglei-
ter für die zu erledigenden Aufgaben. Licht kann 
vieles bieten - unsere versierten Planungsspezia-
listen helfen dabei, die richtige Wahl zu treffen.

Inspiration & Beratung in unserem Schauraum 
4600 Wels | Europastraße 45

Molto Luce ist auch ein attraktiver Arbeitgeber in 
der Region Wels und Weißkirchen. Engagierte Men-
schen sind bei uns immer herzlich willkommen!

MOLTOLUCE.COM

LON HEXAGON
Design: Ben Elmecker
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FASCHINGS-HIGHLIGHT

Tolle Stimmung beim
Maskenball
WEISSKIRCHEN. Die Band
Chili sorgte für die musikali-
sche Stimmung. Den Rest er-
ledigten die vielen feierwüti-
gen Gäste mit den wunderba-
ren Verkleidungen, die es or-
dentlich krachen ließen.

Die SPÖ Weißkirchen organi-
sierte die Ballnacht. „Der Mas-
kenball ist jedes Jahr ein Fix-
punkt im Weißkirchner Fa-
sching. Die Stimmung, die Kos-
tüme und die vielen engagierten
Helfer machen diesen Abend zu
etwas ganz Besonderem“, betont
Ortsparteivorsitzender und Bür-

germeister Patrick Krutzler. Be-
sondere Highlights waren wie je-
des Jahr die aufwendig gestalte-
ten Kostüme. Ob fantasievolle
Einzelmasken, originelle Paare
oder kreative Gruppen – die Be-
sucher übertrafen sich gegensei-
tig mit Ideenreichtum und Liebe
zum Detail. In der Gruppenwer-
tung konnte sich dieses Jahr die
Arche Noah durchsetzen. Und in
der Disco machten die Feierwü-
tigen die Nacht zum Tag. 2027
wird es wieder einen Ball geben.
Das ist dann auch gleich die Vor-
bereitung für den großen Fa-
schingsumzug.<

Verkleidungen beim Weißkirchner Maskenball Foto: privat

GEFEIERT

Der 100. Geburtstag
WEISSKIRCHEN. Es war ein be-
sonderes Jubiläum, das es zu fei-
ern galt. Maria Tischl beging
ihren hundertsten Geburtstag.
„Seit Längerem ist sie schon die
älteste Weißkirchnerin, nun ge-
hört sie auch zum erlauchten
Kreis der Dreistelligen“, freut
sich Bürgermeister Patrick
Krutzler mit der Jubilarin.
Besonders beeindruckend ist,

dass Tischl ihren Alltag noch
selbstständig meistert und ihre
Haushaltsführung eigenständig
erledigt. Ebenso untrennbar ver-
bunden sind ihre Lebensfreude
und ihr Humor, mit denen sie
ihrem Umfeld immer wieder ein
Lächeln schenkt. Sie gilt als ge-
selliger Mensch, der die Haus-
gemeinschaft sowie den Pensio-
nistenverband sehr schätzt.<

Pensionistenverband-Ortsgruppenvorsitzender Hermann Höpoltseder, SP-Bgm.
Patrtick Krutzler, Maria Tischl, PV-Landespräsident Norbert Höpoltseder. Foto: privat

Erfolgreich werben 
in der Tips-Welt

Thomas Steinbock
Tel.: +43 664 8157633
t.steinbock@tips.at

Ihr Berater für
  Inserate
  Beilagen und
  Onlinewerbung

Nächster
Schmankerlmarkt
WEISSKIRCHEN. Der März-
Termin steht schon fest. Am
Samstag, 7. März, von 8 bis 12
Uhr findet der nächste Schman-
kerlmarkt statt.

Jugenddisco in der
Turnhalle
WEISSKIRCHEN. Die Turnhalle
verwandelt sich am Freitag, 13.
März, von 18 bis 21.45 Uhr in
eine Disco speziell für die Ju-
gend (elf bis 14 Jahre). Es gilt
Alkohol- und Nikotinverbot.
Eintritt: 2 Euro, mit der Jugend-
card 1 Euro. Alkoholfreie Cock-
tails gibt es von der Barfuss-Bar.
Veranstaltet wird das Ganze
vom Jugendreferat und der
4youcard.

Flurreinigung
WEISSKIRCHEN. Der Früh-
jahrsputz auf den Feldern, Wie-
sen und abseits der Straßen
steht wieder an. Der Termin da-
für ist dieses Jahr der Samstag,
21. März.
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WELS. Kleine Auszeit, große Wir-
kung: Vielseitige Angebote für 
mentale Stärke in besonderer At-
mosphäre. Alle Infos unter www.
schlosspuchberg.at<     Anzeige

SchLoSS puchbErg

Auftanken für 
die Seele

Olympiasportler Felix Gottwald zu Gast 
in Puchberg Foto: Thomas Zabini-Polzer

Jeden Montag, 19 Uhr
Meditation am Abend
Pallanch, Zittmayr, Poimer, Lehner

27. bis 28. Februar
Dance for Health – Element Holz
Tanja Bettina Rehak, Ivanka Hermann

Ab 2. März, 19 Uhr
Fasten mit allen Sinnen
Dinkelfasten nach Hildegard von Bingen

Ab 6. März, 9 Uhr
Kraft schöpfen an Kraftplätzen
4 Kraftquellen - 4 Jahreszeiten - 4 Vierteln

6. März, 19.30 Uhr
Was uns sicherer macht – Vortrag
Katharina Ceming

9. bis 10. März
Entfache das Feuer deiner 
Potenziale!
Karl Sibelius

Ab 12. März, 17 Uhr
Strömen - Jin Shin Jyutsu
Eine wertvolle Hilfe zur Selbsthilfe

13. bis 14. März
Freundschaft mit dem Unbewussten
Ungewöhnliche Unterstützung aus 
dem Verborgenen

17. März, 19 Uhr
Keine Zeit für Heute
Felix Gottwald

Bäckerei StöBich

Traditionelle Aufstriche
WeLS. Seit fast 130 Jahren steht der 
Familienbetrieb der Bäckerei Stö-
bich für echtes Handwerk, regionale 
Zutaten und Rezepte, die von Gene-
ration zu Generation weitergegeben 
werden. Neben frischem Brot und 
Gebäck gehören die hausgemachten 
Aufstriche zu den beliebtesten Klas-
sikern in allen vier Filialen in Wels 
und nun auch neu in Marchtrenk.

traditionell & hausgemacht
Besonders rund um den Aschermitt-
woch hat der Heringsaufstrich, in 
Oberösterreich liebevoll Heringskäse 
genannt, seinen großen Auftritt. Der 
traditionelle „Heringsschmaus“ mar-
kiert für viele den Start in die Fasten-
zeit – und damit den Wunsch nach 
leichter, frischer Küche. Genau hier 
setzen die Aufstriche von Stöbich an: 
Die Basis bilden Topfen, Joghurt und 
Rahm, verfeinert mit ausgewählten 
Zutaten. Ob cremiger Kartoffelkäse, 
würziger Liptauer, feiner Lachsauf-

strich oder der aromatische Kräuter-
aufstrich – jedes Rezept stammt aus 
dem eigenen Haus und wird täglich 
frisch zubereitet.<� Anzeige

Kräuteraufstrich von Stöbich Foto: Stöbich

Bäckerei Stöbich
Grünbachplatz 11–12, Wels 
Tel. 07242 55315
Vogelweiderplatz 9, Wels
Tel. 07242 568531
Linzer Straße 45, Wels
Tel. 07242 890119
Oberfeldstraße 54–56, Wels
Tel. 07242 291323
Bahnhofstr. 10, Marchtrenk 
Tel: 07243 52489
www.stoebich-baeckerei.at

KINOTIPP

Er kennt kein Pardon
Nach über 30 Jahren als Lehrer an
einer Grundschule könnte Robert
Poutifard nun endlich seinen Ru-
hestand genießen. Aber er hat da
noch drei Rechnungen mit ehema-
ligen Schülern offen, die ihm be-
sonders übel mitgespielt haben. Sie
waren es, die ihn um die Liebe sei-
nes Lebens gebracht haben. Robert
will keine süße Rache, sondern den
kleinen vorlauten Gören von da-
mals die Karriere und ihr erfolg-
reiches Leben zerstören. So hat er
den erfolgreichen Chefkoch
Anthony, die populären Influen-

cer-Zwillinge und Pop-Diva Au-
drey im Visier. Jahrelang hat sich
Robert auf seine Rache vorberei-
tet. Das entdeckt eines Tages seine
Mutter, die nicht nur über ein loses
Mundwerk, sondern auch über un-
geahnte Computerskills verfügt.
Sie erweist sich als geniale Hacke-
rin und Expertin für Fake News.<

Anzeige

„Monsieur Robert kennt
kein Pardon“
Ab 19. Februar bei Star Movie
www.starmovie.at

Lehrer Robert hat seine Rachepläne jahrelang minutiös vorbereitet.
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Hör-tipp

von
Elmar Seidl
Optik Akustik Bauer

Optik Akustik Bauer
Adlerstraße 1, 4600 Wels
Tel.: 07242 53020
wels@optikbauer.at
www.optik-akustik-bauer.at 
Wels – Scharnstein – Ried – Braunau
 Anzeige

Mit den richtigen 
Hörsystemen mittendrin 
im Leben sein 

Gutes Hören ist der Schlüssel zu 
einem aktiven und erfüllten Leben. 
Je besser Sie verstehen, desto leichter 
können Sie kommunizieren und am 
sozialen Leben teilnehmen. Lässt 
das Hören nach, muss das Gehirn 
Klang-lücken füllen und sich mehr 
darauf konzentrieren, Gesagtes zu 
verstehen. Das kann frustrierend 
und ermüdend sein. Die Ohren 
hören, aber das Gehirn leistet die 
Versteh-Arbeit. Klänge werden von 
den Ohren aufgenommen und ans 
Gehirn weitergeleitet. Das Gehirn 
verarbeitet die Signale und gibt 
dem Gehörten einen Sinn. Es lässt 
uns Richtungen erkennen und die 
Aufmerksamkeit auf das lenken, was 
wir hören möchten.

Hören ist individuell wie ein Fingerab-
druck. Jeder Mensch hat persönliche 
Hörvorlieben und ein einzigartiges 
Klangempfinden. Deshalb ist es wich-
tig, die Hörsysteme entsprechend 
Ihrer Hörverarbeitung einzustellen. 
Durch die eigenständig entwickelte 
Hörgeräteanpassmethode ist es uns 
möglich, Ihr Hörerlebnis nach Ihrem 
Hörgeschmack zu gestalten.
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Einfach scannen  
und anrufen!
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WKO-NEUJAHRSEMPFANG

Nach dem „Tal der
Tränen“ braucht es Mut
WELS. Der Direktor des ös-
terreichischen Wirtschaftsfor-
schungsinstituts (WIFO), Ga-
briel Felbermayr, war der
Hauptredner beim Neujahrs-
empfang der Wirtschaftskam-
mer. Nach dem „Tal der Trä-
nen“ brauche es jetztMut in der
Politik.

Die Herausforderungen sind
groß. Die Wirtschaftsflaute in
Deutschland - dem wichtigsten
Handelspartner für Österreich -,
die sich schon seit 2017 abge-
zeichnet hat, bremst auch die hei-
mische Wirtschaft. Darüber hin-
aus nannte Felbermayr die im
internationalen Vergleich hohen
Energie- und Lohnkosten als
weitere Belastungsfaktoren für

den Wirtschaftsstandort. Trotz
dieser Herausforderungen
zeichne sich aktuell jedoch ein
vorsichtig positives Bild ab: Für
das heurige Jahr und auch die
Folgejahre werde ein zartes
Wirtschaftswachstum erwartet.
Das „Tal der Tränen“ sei, so Fel-
bermayr, durchschritten. Nun
brauche es in der Politik laut dem

Experten vor allem eines, näm-
lich „Mut“.
Dabei waren sich alle Gäste ei-
nig, dass man nunmutig die rich-
tigen Schritte setzen muss, wie
beispielsweise die Senkung der
Lohnnebenkosten sowie Maß-
nahmen, die die Investitionsbe-
reitschaft der Wirtschaft befeu-
ern.<

Thomas Brindl, Gabriel Felbermayr, Alexander Huber, Franz Edlbauer Foto: Maringer

Anbieter & Gewährleistungsp�icht:
Elektro-Outlet – HGP-Elektro GmbH
Ennser Straße 17, 4400 Steyr
www.elektro-outlet.at

Versteigerung

€ 1.000,–
Mindestgebot 
Gutschein im Wert von: € 2.000,–

Die Versteigerung endet am Sonntag, 22.02.2026, um 20 Uhr.

3x2.000-Euro-Gutscheine 
für Elektrogeräte 

Infos zu 
den Produkten 
auf www.tips.at/

versteigerung

Symbolfotos

Der Gutschein kann im Elektro-Outlet Steyr 
für den Kauf von Elektrogeräten eingelöst 
werden. Der Gutschein kann für mehrere 
Einkäufe verwendet werden. Nicht einlösbar 
für bereits bestehende Aufträge.

Sparen  

Sie bis zu 

50%

SIEGRID HIRSCH / FREYA.AT

Leben mit dem Mond

tips.at/mondkalender

MI 18. Februar                 
aufsteigender Mond – Aschermittwoch
Blatttag – Wassertag  
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate  
Körperregionen: Füße und Zehen
Günstig: Zimmerpflanzen gießen, auch anhal-
tend wässern; Blattpflanzen (Salate) im Glashaus 
säen, auch Blütenpflanzen; Wasserbau; Wasser-
installationen; Salben herstellen; Vorstellungsge-
spräche; hohe Wirksamkeit von Medikamenten; 
Fußreflexzonenmassage – Ungünstig: Haare 
schneiden und waschen; Malerarbeiten

DO 19. Februar                 
ab 20:40 Uhr Widder – aufst. Mond – S. gestern

FR+SA 20.+21. Feb.                 
aufsteigender Mond
Fruchttag – Wärmetag  
Nahrungsqualität: Eiweiß  
Körperregionen: Kopf, Nase, Augen, Ohren 
Günstig: Bäume und Sträucher schneiden, die 
noch Holz ansetzen sollen; Fruchtpflanzen im 
Glashaus säen; Haltbarmachung von Lebensmit-
teln; Brot und Kuchen backen; guter Schlachttag; 
Wohnung gründlich lüften; gute Wirkung von 
Medikamenten und Schönheitsmitteln; Haare wa-
schen – Ungünstig: Pflanzen düngen; Genuss-
mittel wie Kaffee und Nikotin

SO+MO 22.+23. Feb.                 
bis 00:35 Uhr Widder – aufsteigender Mond
Wurzeltag – Erdtag – Kältetag /  
Nahrungsqualität: Salz / Körperregionen: 
Kiefer, Zähne, Hals und Nacken

Günstig: Räumarbeiten, z. B. Holz schlichten; 
Bäume und Sträucher pflanzen; umsetzen; Salben 
und Körperpflegemittel herstellen; Angelegen-
heiten, die die Familie betreffen; Hochzeitstag; 
Hobbys; Geldangelegenheiten 
Ungünstig: Hausputz u. Anstrengungen

DI 24. Februar                 
bis 03:35 Uhr Stier – aufsteigender Mond
Blütentag – Lichttag / Nahrungsqualität: 
Fett / Körperregionen: Atmungsorgane, 
Schultern, Arme, Hände
Günstig: Wohnung lüften; Blumen säen (Glas-
haus); Reinigungsarbeiten, Fenster putzen; Por-
zellan und Metalle reinigen; Schimmel beseitigen; 
Stallreinigung; Platz des Haustiers reinigen; Zim-
merpflanzen umtopfen; Malerarbeiten; chemische 
Reinigung; Festlichkeiten; Holz schlagen, das be-
sonders hart sein soll
Ungünstig: Pflanzen gießen und düngen

MI 25. Februar                 
Wendepunkt – Siehe gestern

DO 26. Februar                 
bis 06:15 Uhr Zwillinge – absteigender Mond
Blatttag – Wassertag  
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate  
Körperregionen: Zwerchfell, Brust, Magen
Günstig: Blattpflanzen säen; Zimmerpflanzen 
gießen und düngen; feuchter Hausputz; Wäsche 
waschen; Wasserinstallationen; Säugetiere ent-
wöhnen; Tiefenreinigung der Haut; Massagen; 
Familienangelegenheiten
Ungünstig: Haare waschen und schneiden

4YOUCARD

Testkäufer
OÖ. Die 4youCard sucht ge-
meinsam mit dem Institut für
SuchtpräventionJugendliche,die
bei Testkäufen mitmachen
möchten und so ihr Taschengeld
aufbessern können. Die Einsätze
finden im Frühjahr an Nachmit-
tagen statt und werden von Ex-
perten des Instituts für Suchtprä-
vention vorbereitet, begleitet und
betreut. Für jeden absolvierten
Testkauf erhalten die Teilneh-
mer eineEntschädigung von 4,50
Euro für Geschäfte und Trafiken
und6,50EurofürLokale.Sokann
überprüft werden, ob die Ju-
gendschutzbestimmungen ein-
gehalten werden. Teilnehmen
können alle, die zwischen 1. Au-
gust 2011 und 1. März 2012 ge-
boren sind.<

Infos und Bewerbungen unter
4youcard.at/testkaeufer
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Bautag OÖ: Jetzt wird gebaut – auch 
an den Rahmenbedingungen
Oö. Beim 20. Bautag der oö. 
Landesinnungen Bau und Bau-
hilfsgewerbe wurde eine diffe-
renzierte Bilanz des Baujahres 
2025 gezogen und klarer Hand-
lungsbedarf aufgezeigt.

Steigende Kosten, komplexe Re-
gelwerke und ein herausforderndes 
Marktumfeld prägen die Branche. 
Um Investitionen zu ermöglichen 
und regionale Wertschöpfung zu 
sichern, fordert die Bauwirtschaft 
verlässliche und praxistaugliche 
Rahmenbedingungen.
Mit über 400 Gästen verzeichnete 
der “Jubiläumsbautag” am 27. Jän-
ner 2026 einen neuen Teilnehmer-
rekord. Zwei Jahrzehnte nach seiner 
Neuausrichtung gilt der Bautag als 
fixer Treffpunkt der heimischen 
Bauwirtschaft für Information, 
Austausch und Vernetzung.

Rückblick & Ausblick
Die Landesinnungsmeister Wolf-
gang Holzhaider (Bau) und Martin 
Greiner (Bauhilfsgewerbe) gaben 
einen Rück- und Ausblick auf 
Marktentwicklungen und Heraus-
forderungen. Holzhaider betonte 
die Vielfalt der Gewerke und das 

gemeinsame Ziel, das Gebäude als 
Ganzes zu denken. Ein Schwer-
punkt liege auf dereguliertem 
Bauen: Vereinfachte Standards, 
moderne Regulatorik und gestärk-
te Planungskompetenz seien ent-
scheidend für die Zukunft.
Als Vorbild nannte Holzhaider 
den „Hamburg-Standard“, mit 
dem durch vereinfachte Bauwei-
sen deutliche Kosteneinsparungen 
erzielt wurden. Auch der verant-
wortungsvolle Umgang mit Bo-
denverbrauch bleibe zentral. Die 
Landesinnung will sich daher aktiv 
in raumordnungspolitische Diskus-

sionen einbringen. Zudem forderte 
Holzhaider eine stärkere Berück-
sichtigung regionaler Wertschöp-
fung bei der Vergabe von Bauvor-
haben aus öffentlicher Hand.
Martin Greiner rief dazu auf, die 
Zukunft aktiv zu gestalten. Beson-
ders für Klein- und Mittelbetriebe 
brauche es praktikable Rahmen-
bedingungen, etwa bei der Arbeits-
zeitregelung für Lehrlinge. Kritisch 
äußerte er sich zur zunehmenden 
Bürokratie, die Ressourcen bindet 
und Betriebe belastet. Greiner er-
neuerte seine Forderung nach dem 
Wegfall des Sachbezugs für Prit-

schen- und Kastenwagen und warnte 
vor neuen Regulierungen, die an der 
betrieblichen Realität vorbeigehen.
Einen Rückblick auf 20 Jahre Bau-
tag gab Geschäftsführer Markus 
Hofer und berichtete über die Ent-
wicklung des Formats zu einem 
offenen Impulsgeber für neue 
Technologien und Zukunftsthe-
men. Durch das Programm führte 
erneut Silvia Schneider, für einen 
humorvollen Höhepunkt sorgte 
Comedian Gernot Kulis. Im Rah-
men der Veranstaltung erhielten 
zehn glückliche Gewinner jeweils 
ein T-Shirt.<� Anzeige

3.v.l. Landesinnungsgeschäftsführer Markus Hofer, 2. Reihe 2.v.l. Landesinnungsmeister Bau Wolfgang Holzhaider, 4.v.l. 
Landesinnungsmeister Bauhilfsgewerbe Martin Greiner, 2.v.r. Kabarettist Gernot Kulis, 1.v.r.  Moderatorin Silvia Schneider, 
Gewinner in der Mitte Foto: Andreas Röbl

Zeig uns, wie du Natur und
Landschaft siehst und beteilige
dich am FOTOWETTBEWERB!

DEIN
BLICK
ZAHLT!

Bilder hochladen
www.nachrichten.at/fotowettbewerb

Francisco
Carolinum
Linz

Jetzt bis 28.02.26
einreichen!
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EWW/WELS STROM

Energiepreise sinken
WELS.Welser Haushalte können
sich freuen: Im zweiten Quartal
kommen ein neuer Stromtarif
und eine Gaspreissenkung. Der
Preis für Fernwärme bleibt der
günstigste Österreichs.

Seit Juli 2023 hat Wels Strom die
Strompreise dreimal gesenkt, mit
dem neuen Tarif im zweiten Quar-
tal folgt der nächste Schritt. Wels
Strominformiert alleHaushalte,die
davon profitieren können und er-
möglicht einen unkomplizierten
Tarifwechsel. Der E-Control-
Musterhaushalt mit einem Jahres-
verbrauchvon3.500kWhspart sich
rund 150 Euro im Vergleich zum
aktuellen Standardtarif.
Auch beim Gaspreis gibt es zum
nächstmöglichen Zeitpunkt eine
spürbare Entlastung. Der Hauptta-
rif der eww Gruppe, den der Groß-
teil der Kunden nutzt, wird im Mai
um 15 Prozent gesenkt. Das bringt

laut E-Control bei einem Gasver-
brauch von 15.000 kWh pro Jahr
eine Ersparnis von 189 Euro pro
Haushalt.

Bundesweit am günstigsten
Die Welser Fernwärme ist laut
Preisvergleich die günstigste unter
allen größeren Städten Österreichs.
Beim Vergleich der Energieagen-
tur liegen die jährlichen Gesamt-
kosten in Wels bei 965 Euro, der
Durchschnitt aller erhobenen Fern-
wärmetarife in größeren Städten
liegt bei 1.307 Euro. Damit spart
sich einWelserHaushalt imSchnitt
342 Euro pro Jahr. Die Einführung
neuer Stromtarife erfordert laut
Gesetze noch regulatorische Vor-
arbeiten, unter anderem die Anpas-
sung der Allgemeinen Lieferbe-
dingungen, die von der Regulie-
rungsbehörde E-Control freigege-
ben werden müssen. Danach wird
der Tarif angeboten.<

WOLF Haus. Rundum WOLFÜHLEN.

ENERGIESPARWOCHEN
Die WOLF HAUS

GRATIS PV-ANLAGE + GRATIS SPEICHER
Bis zu - 20% extra dank BAUHERRENMITHILFE

wolf haus

Energiesparwochen 
zum Firmenjubiläum
scharnstein.  Anlässl ich 
seines 60-jährigen Bestehens  
unterstützt WOLF Haus künftige 
Häuslbauer mit einer Aktion  
zur Kostenoptimierung. 

Ganzheitlicher hausbau als 
Basis für finanzielle sicherheit
Ein wesentliches Merkmal des An-
gebots ist die Zusammenführung 
von Haus- und Kellerbau. Als der-
zeit einziger Anbieter am österrei-
chischen Fertighausmarkt integriert 
das Unternehmen den Kellerbau di-
rekt in den Erstellungsprozess. Die-
ser ganzheitliche Ansatz zielt darauf 
ab, Schnittstellenrisiken zu eliminie-
ren und den Bauherren eine lücken-
lose Sicherheit von der Planung bis 
zur Fertigstellung zu bieten. Im Zen-
trum der aktuellen „Energiesparwo-
chen“ steht die Förderung der Ener-
gieautarkie. Künftige Häuslbauer 

erhalten beim Bau ihres Eigenheims 
eine Photovoltaik-Anlage inklusive 
Speichersystem. Diese Maßnahme 
zielt darauf ab, die langfristigen Be-
triebskosten der Gebäude nachhaltig 
zu senken. Zusätzlich bietet das Mo-
dell der Bauherrenmithilfe eine Op-
tion zur aktiven Kostensenkung um 
bis zu 20 Prozent. In Kombination 
mit der fachlichen Begleitung durch 
WOLF Haus ermöglicht dies eine 
kontrollierte Ersparnis bei gleich-
zeitig hoher Ausführungsqualität.

weitere informationen  
und Bauinfotag
Details: www.wolfhaus.at oder per-
sönlich bei den Bauinfotagen in 
Scharnstein. Der nächste Infotag 
findet am Freitag, 27. Februar statt. 
Aufgrund der limitierten Teilneh-
merzahl wird um eine vorherige 
Anmeldung gebeten.<� Anzeige
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KLASSIKER

Das ist der
Bodentrend 2026
Der dominierende Bodentrend
für das Jahr 2026 bleibt das
Fischgrät-Muster.

Sowohl bei hochwertigem Par-
kett als auch bei modernen
Vinylböden steht diese Verlege-
art für Eleganz, Handwerkskunst
und zeitlose Ästhetik.
Besonders beliebt sind warme,
natürliche Holztöne in Kombi-
nation mit matten, ruhigen Ober-

flächen, die dem Boden eine au-
thentische und wohnliche Aus-
strahlung verleihen.
Vinylböden in Fischgrät-Optik
überzeugen zusätzlich durch ho-
he Strapazierfähigkeit, Pflege-
leichtigkeit und Feuchteresis-
tenz und eignen sich damit ideal
für den gesamten Wohnbereich.
Der Trend 2026 verbindet De-
sign, Funktionalität und Langle-
bigkeit auf höchstem Niveau.<

Fischgrät-Muster: Eleganz, Handwerkskunst und zeitlose Ästhetik Foto: raumpixel.at

EnergiesparmesseWels
27.02.–01.03.2026

Feel Good Energie
Spannung garantiert – besuchen Sie
uns auf der EnergiesparmesseWels!
Freuen Sie sich auf umfassende Beratung, clevere Tipps
aus der EnergiesparAkademie und ein tolles Gewinnspiel.

Exklusiv für alle im Kundenklub: Gratis-Messeticket und
Gutschein für eine Gratis-Mehrfachsteckdose.

Fr./Sa. 13.03. & 14.03.26

• Exklusive Werksführung:
So entsteht Ihr Traumhaus

• Fachvortrag "Holz - natürlich.nachhaltig."
Vorteile, Bauweise, Qualität

• Individuelle Beratung und Information
rund um Ihr Bauvorhaben

• Musterhäuser live erleben: Wohnhaus und
Modulhaus microHOME

• Finanzierungsberatung
Aktuell, unverbindlich und persönlich vor Ort

www.genboeck.at

Bitte um
Anmeldung bis

12.März

Fr. 16:00 - 19:00 Uhr
Sa. 9:00 - 12:00 Uhr bzw. 13:00 - 16 :00 Uhr

/Sa. 13.03.& 14.03.26

16:00 - 19:00 Uhr
:00 - 12:00 Uhr bzw. 13:00 - 16 :00 Uhr

Bitte um
Anmeldung bis

12.März
g bis

IHR BODENPROFI DER REGION
4912 NEUHOFEN i. I.
4061 PASCHING fox.at
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Halle 20, Stand a110

Photovoltaik, nachhaltige Wärme und  
E-Mobilität: eww auf der Energiesparmesse
WelS. Ob Photovoltaik und 
Speicherlösungen, nachhaltige 
Heizsysteme oder E-Mobilität: 
Die eww Gruppe ist ein verlässli-
cher Partner auf dem Weg in eine 
nachhaltige Energiezukunft.

Auf der Energiesparmesse er-
wartet Besucher am eww Mes-
sestand kompetente Beratung zu 
allen wichtigen Energiethemen, 
attraktive Messepreise und -Ak-
tionen sowie Gewinnspiele.

nachhaltig heizen: zukunfts-
sicher und unabhängig
Der Umstieg auf nachhaltige 
Heizsysteme ist für viele Haus-
halte aktueller denn je. Fernwär-
me, Wärmepumpen oder Bio-
masse-Heizungen leisten einen 
wichtigen Beitrag zum Klima-
schutz, reduzieren die Abhän-
gigkeit von fossilen Energieträ-
gern und sorgen langfristig für 
mehr Preisstabilität. Am eww 
Messestand informieren Exper-
ten über die nachhaltige Welser 
Fernwärme sowie über moderne 
Heizlösungen für Ein- und Mehr-
familienhäuser. Exklusiv auf der 

Energiesparmesse erhalten Besu-
cher 1.000 Euro Rabatt auf aus-
gewählte Wärmepumpen.

Sonnenstrom vom eigenen 
dach – mit Speicher noch 
effizienter
Photovoltaik-Anlagen sind heute 
so attraktiv wie nie. Mit Sonnen-
strom vom eigenen Dach lassen 
sich Stromkosten deutlich sen-
ken – besonders in Kombination 
mit modernen Speicherlösungen, 
die den Eigenverbrauch erhöhen. 
Sinkende Anlagenpreise und 
lange Lebensdauer machen Pho-
tovoltaik zu einer Investition, die 

sich über Jahrzehnte rechnet. 
Die Mea Solar Experten von 
eww Anlagentechnik begleiten 
Kunden von der ersten Idee bis 
zur fertigen Anlage und beraten 
auf der Energiesparmesse indi-
viduell zu Photovoltaik-Anlagen 
und Speicherlösungen. Als Mes-
seaktion bietet eww Anlagen-
technik ein Zahlungsziel für 
eine neue PV-Anlage von zwölf 
Monaten.

e-Mobilität: laden,  
fahren, teilen
Auch im Bereich Elektromobi-
lität bietet die eww Gruppe zu-
kunftsorientierte Lösungen. Von 
der Wallbox für zuhause über 
Ladeinfrastruktur für Unter-
nehmen bis hin zu öffentlichen 
Ladepunkten – eww unterstützt 
den Umstieg auf emissionsfreie 
Mobilität. Wer flexibel und ohne 
eigenes Auto e-mobil unterwegs 
sein möchte, kann sich am Mes-
sestand über das E-Carsharing 
von Wels Strom informieren – 
eine nachhaltige Mobilitätslö-
sung für den Alltag. Zusätzlich 
ist die eww Gruppe auch bei den 

E-Car-Days vertreten (Halle 21, 
Stand D90), wo sich alles rund 
um Elektromobilität für Privat- 
und Geschäftskunden dreht.

Mitmachen und gewinnen
Ein Besuch am eww Messestand 
lohnt sich doppelt: Neben persön-
licher Beratung warten attrakti-
ve Gewinnspiele. Unter allen 
Teilnehmern werden ein Jahr 
Gratis-Strom sowie drei Monate 
E-Carsharing verlost.

Beratungstermine sichern
Die Energiesparmesse ist die ide-
ale Gelegenheit, um sich umfas-
send zu Photovoltaik, nachhal-
tigem Heizen und E-Mobilität 
beraten zu lassen. Aufgrund der 
großen Nachfrage empfiehlt sich 
eine vorherige Terminvereinba-
rung. Jetzt Beratungstermin bu-
chen: www.eww.at<� Anzeige

Kompetente Beratung zu allen wichtigen Energiefragen erwartet die Besucher am eww Messestand auf der Energiesparmesse. Fotos: dualpixel

eww auf der Energiesparmesse: 
Halle 20, Stand A110

QR-Code scannen und 
Beratungstermin auf 
der Messe buchen!

„Die Energiespar-
messe ist eine 
großartige Gele-
genheit, sich rund 
um das Thema 
Energiewende zu 
informieren. Wir 
beraten Sie gerne 
auf unserem Messestand.“

Florian niEDErSüSS,  
EWW VorSTanD
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WOHNBAU

OÖ stabil gegen den Bundestrend
InOberösterreichwerdenheuer
rund 3.400 fertiggestellte
Wohneinheiten prognostiziert,
der Wert liegt damit auf dem
Niveau des Vorjahres.

Für das Jahr 2027 ist mit einem
deutlichen Rückgang um rund
1.000 Wohneinheiten zu rech-
nen. „Trotz des Einbruchs im
Vergleich zu den Rekordjahren
hält sich der Wohnungsneubau in
Oberösterreich entgegen den
Bundestrends konstant und steigt
wieder. Auch denRückgang 2027
müssen wir nicht fürchten, denn
die Pipeline der geplanten Pro-
jekte ist schon ordentlich gefüllt.
Damit bewährt sich die oberös-
terreichische Immobilienwirt-
schaft entgegen den bundeswei-
ten Trends“, sagt Mario Zoidl,
Obmann der Fachgruppe der Im-
mobilien- und Vermögenstreu-

händer in der Wirtschaftskammer
OÖ. Für Fachgruppenobmann-
Stellvertreter Gerald Hommer
sind diese Zahlen ein wichtiger
Indikator dafür, was die Betriebe
in Oberösterreich trotz Krisen
tagtäglich leisten.

OÖ Immobilienmarkt trotz
Krisen stabil
Hommer führt aus: „Gerade die
schwierigen Finanzierungsbe-
dingungen, wie etwa die strenge
Kreditvergabe für Kunden und
Bauträger, aber auch die Zins-
entwicklung und allgemeinen
Teuerungen bundesweit haben
die Immobilienwirtschaft mas-
siv gebremst.“ Er erklärt weiter:
„Die Zahlen sowohl im Neubau
als auch in den Transaktionen
gehen bundesweit zurück. Wir
haben es geschafft, trotz Einbrü-
chen ein konstantes Niveau zu

halten. Mehr noch, in den kom-
menden Jahren geht es wieder
nach oben“, so Hommer.

Gewerbliche und
Gemeinnützige gleich auf
Gebaut wird in Oberösterreich
nahezu exakt geteilt von gewerb-
lichen Bauträgern und gemein-
nützigen Bauträgern. „Mit 48
Prozent Neubauleistung der ge-
werblichen Immobilienwirt-
schaft und 52 Prozent der ge-
meinnützigen Bauträger halten

wir uns in Oberösterreich sozial
gerecht die Waage“, berichtet
Gerald Hommer. „Auch das ist
ein starker Gegentrend zu den
bundesweiten Zahlen. Dass ge-
werbliche Bauträger im städti-
schen Gebiet mehr neu bauen,
entspricht aber wiederum der
Norm. In der Landeshauptstadt
Linz haben die gewerblichen
Bauträger die Nase vorne: Rund
67 Prozent der neuen Wohnun-
gen werden dort gewerblich er-
richtet“, sagt Hommer.<

Der Wohnungsbau hält sich in OÖ recht konstant. Foto: EdNurg/stock.adobe.com

Happy-pool

Wellness im Garten
Ried/TRaunkReis. Ein Whirl-
pool von Happy-pool verwandelt 
den Außenbereich in eine Oase der 
Ruhe und Entspannung. Wohltuend 
warmes Wasser in Kombination mit 
gezielter Unterwasser-Hydromassa-
ge schafft ein unvergleichliches Er-
lebnis für Körper und Geist.

individuelle Massageerlebnisse
Jeder Mensch hat unterschiedliche 
Bedürfnisse – genau darauf ist das 
innovative JetPak-System ausgelegt. 
So kann man die Unterwasser-Hyd-
romassage ganz nach seinen persön-
lichen Vorlieben gestalten: Einfach 
das bevorzugte JetPak wählen, die-
ses auf dem Lieblingsplatz im Whirl-
pool einsetzen und eine individuell 
abgestimmte Massage genießen.
Hinter dem entspannenden Ba-
deerlebnis steckt ausgeklügelte 
Technik. Ein durchdachtes Rohr-
leitungssystem ermöglicht es, alle 
Düsen gleichzeitig mit voller Leis-

tung zu betreiben. Dadurch entsteht 
auf jedem Platz eine gleichmäßige, 
kraftvolle Massage – für ein rund-
um überzeugendes Spa-Erlebnis. 
Die hochwertige Vollschaumisolie-
rung hält die Wärme zuverlässig im 
Becken und sorgt für eine optimale 
Energienutzung.<� Anzeige

Whirlpool von Happy-pool Foto: Happy-pool

Happy-pool
RW Group Austria Produktions- 
und Handelsgesellschaft mbH
Grossendorf 66
4551 Ried im Traunkreis
www.happy-pool.com

www.happy-pool.com

Grossendorf 66 • 4551 Ried im Traunkreis • Tel.: 07588/7400-0 • office@happy-pool.com

Schwimmbecken • Whirlpools • Infrarotkabinen • Saunen • Dampfbäder

Durch die
austauschbaren
JetPaks
werden die
Whirlpools zum
besonderen
Badeerlebnis!

jetzt
Frühjahrs-
Aktionen!
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Aktuelles

Antiquitäten

Betreuung

Gesundheit

Kontakte

Partner-/Freundschaft

Rund um Haus u. Garten

Übersiedlung/Räumung

Verkauf

MOBILITÄT

Verkauf

Kauf

Diverses

90 Jahre
für die wir heute DANKE sagen 

- für Erinnerungen, Werte & 

gemeinsame Momente.

ALLES GUTE UND LIEBE

ZU DEINEM GEBURTSTAG
wünscht dir deine Familie

90

OIS GUADE ZUM RUNDEN
Michael, Claudia, 

Leonie, Lukas, Valentin

Tagesaktuelle News 
auf www.tips.at

Pappas Gunskirchen
Tel: 07246/7681-0
Hr.Huber, DW181
Hr.Holzinger, DW184
Mindestens 24 Monate Garantie.

Junge Sterne

GLC 220d 4M Coupé, high-
techsilber-met., EZ 04/25,
10.533 km, 197 PS, 9G-TRONIC,
Edition Avantgarde, AHK,
Winter-Paket, LED High Per-
formance-Scheinw., Spiegel-
Paket, Park-Paket m. 360°-
Kamera, Totwinkel-Assist.,
Akt. Parkassistent mit
PARKTRONIC € 58.900,–
E 220 d 4MATIC, obsidian-
schwarz-met., EZ 07/24,
17.921 km, 197 PS, 9G-TRONIC,
AMG Line Advanced Plus,
Night-Paket, Digital Light,
Fahrassistent-Paket Plus,
Park-Paket m. 360°-Kamera,
Winter-Paket, Akt. Parkassist.
mit PARKTRONIC € 64.900,–
C 200 d, selenitgrau-met.,
EZ 04/25, 20.207 km, 163 PS,
9G-TRONIC, AMG Line
Advanced Plus, AHK, Winter-
Paket, LED High Performance-
Scheinw., Spiegel-Paket,
Park-Paket m. RFK, Totwinkel-
Assist., dig. Radio € 46.900,–
GLA 200 d, polarweiß,
EZ 01/25, 18.085 km, 150 PS,
8G-DCT, AMG Line Advanced
Plus, Totwinkel-Assist., AHK,
Multibeam LED, Night-,
Spiegel-Paket, KEYLESS-GO,
Aktiver Park-Assistent mit
PARKTRONIC € 48.900,–
CLA 180 Shooting Brake,
hightechsilber-met., EZ 05/25,
390 km, 136 PS, 7G-DCT,
AMG Advanced Plus, Night-,
Spiegel-, Laderaum-Paket,
Multibeam LED, KEYLESS-GO,
Totwinkel-Assist., Aktiver
Parkassist. m. PARKTRONIC

€ 45.900,–

Erfolgreich werben 
in der Tips-Welt

Thomas Steinbock
Tel.: +43 664 8157633
t.steinbock@tips.at

Ihr Berater für

  Inserate
  Beilagen und
  Onlinewerbung
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Wer könnte mir (Inländerin)
€ 14.000,- leihen,  bis zum
Verkauf der mir schon ge-
schenkten Wohnung meiner
Mutter (83 Jahre)? € 18.000,-
retour.  0664 8787355
Auch Sa./So. Österreicher
MALER-GESELLE
Wohnraum-Fassaden
Hr.Wolfgang 0664 2542347

Hr Ernst sucht von Privat!
Porzellan, Kristall, Pelze, Teppi-
che, Bilder, Dekoratives, Trach-
ten, Zinn, Silberartikel, Uhren,
Münzen, Schmuck, Näh-/
Schreibmaschine uvm.
Seriöse Abwicklung in
Bar!   0676 7562857
Infrarot-Heizung,  super-
günstig, mittels modernster In-
frarottechnik, keine Schichtwär-
me, nur max. 320 Watt, ca.
60x30cm, einfach einstecken
und los gehts!  0664
5311747.
Suche Sänger, Duette, Gruppen
udgl. für Gstanzlsingen in der
heimischen Gastronomie.
dinnertainment@gmx.at

Kaufe Silbermünzen! Schillin-
ge, Euro, Mark, etc.  0660
2336186

Nette Frührentnerin mit Füh-
rerschein, Innenstadt Wels, für
Einkäufe, spazieren gehen und
leichte Putzunterstützung, ehr-
lich und gewissenhaft, Whats-
App  0664 2232677

Biete Wohlfühlmassage zur
Entspannung an. Bin privat,
ausgebildet in Massage und
auch mobil! Großraum Gmun-
den, Vöcklabruck! Nur seri-
öse Anfragen:  0660
2333765 (keine sms)

Sehr gepflegter diskreter
50jähriger Waldviertler
sucht nettes besuchbares, flot-
tes Seniorpaar für gemeinsame
schöne Stunden und Dauer-
freundschaft Plus, bin mobil,
 Zuschriften an Tips, Roß-
markt 5, 4710 Grieskirchen un-
ter 004/14263

Notar mit schöner Salzkammer-
gut-Villa i.P. (76 J.); Gärtner-
meisterin (Witwe) (60 J.); Reit-
stallbesitzer (49 J.); med. Heil-
masseurin/Aromatherapeutin
i.P. (64 J.); Handwerker/Hobby-
gärtner (56 J.); Textilverkäufe-
rin (45 J.); Gastwirt/Landwirt/Jä-
ger i.P. (72 J.); u.v.m. -
Partnerstudio Hofmann, 
0664 1116253
(Aufnahmegebühr € 649,-,
40 J. Berufserfahrung)
Sympathische W,  59,
(1,68 m), schlank und gepflegt,
sucht einen treuen, aufrichti-
gen Mann für eine ehrliche
Beziehung. Mail bitte an
myherzanherz@gmail.com

Christina 63 J. eine Frau mit
viel Power. Ich vermisse Leiden-
schaft, Küssen, Kuscheln, ge-
meinsam Kochen, gemütlich
Sport. Du, mit viel Herz, Hirn u.
Humor, na dann. Agentur Jet
Set,
  0676 6238430 auch
SA. u. SO.
Er sucht lebensfrohe, schlan-
ke Nichtraucherin ab 70, segel-
begeistert, spontan, für gemein-
same Lebensfreude am Atter-
see. Nur ernstgemeinte Anrufe.
 0681 81210887
Er,  80 kg/180 cm, ledig (d.h.:
kein Kind, keine Scheidung),
sucht ebenso ledige Frau
Ü20 Jahre für gemeinsame Un-
ternehmungen. Ruf an! Rufe
zurück!  07229 74407
ER,  sportlich und naturverbun-
den, sucht SIE um die 65/70
Jahre, die Freude am Wandern
und Reisen hat und die Natur
liebt. Mein Wunsch - die schö-
nen Stunden des Lebens ge-
meinsam zu erleben. E-Mail an:
klaus-dieter.blasl@aon.at
Foto-Katalog mit Fotos un-
serer partnersuchenden Damen
und Herren von 35-90 Jahren.
Jetzt kostenlos anfordern!
 0664 3246688
www.sunshine-partner.at
Johann 63 J.,  bodenständig,
verlässlich, bereit fürs Ankom-
men. Ein Kaffee, ein Lächeln,
vielleicht unser Anfang. Meld
dich.  0664 1449350
www.liebevoll-vermittelt.at
Suche Frau, ca. 60, attraktiv,
für Freundschaft+, die zu mir
und ich zu ihr sagen kann: Ich
liebe dich. Habe Sehnsucht
nach dir,  0650 7033838
Unternehmerin wünscht
sich ehrlichen, charmanten
Partner (bis ca. 72 J), mit dem
Sie noch die schönen Seiten
des Lebens gemeinsam genie-
ßen kann.  Zuschriften mit
Bild an Tips, Stadtplatz 41,
4600 Wels unter 002/14286

Baumabtragung/Strauch-
schnitt, Gartenarbeiten.
0664 3211270
Reinigung/Garten:
Stiegenhausreinigung & Außen-
pflege Wohnanlagen komplett
betreut. Sauber, gepflegt, ver-
lässlich. All-in-One Reinigungs-
service und Gartenpflege
 06605182934
GARTENBAU
PFLASTERBAU
SANIERUNG
NATURSTEINMAUERN
0660/2941111
Gartengestaltung, jetzt
Obsbaum Schnitt und Rück-
schnitt von Hecken und Bäu-
men. Telefon 0664 4152962
GRANITMAUERN
PFLASTERUNGEN
0660-5295218
MINIBAGGERUNGEN
PFLASTERUNGEN
0660 9269384

Pflasterungen aller Art
0660-9501491
Baumpflege, Obstbaumschnitt,
Rückschnitt, Sonderfällungen,
Abtragung, fachgerechter ver-
lässlicher Service!
 0664 1269198
www.eder-bwf.com
Übernehme alle Malerarbeiten
und Bodenverlegungen.
0699 10872063

Entrümpelung/Räumungen/Ver-
lassenschaften Rasch, sauber,
besenrein. Fixpreis.
All-in-One Reinigungsservice
 0660 5182934
MÖBELENTSORGUNG
kostenlos, günstig.
0664-5161670
Wohnungsräumung + Entrüm-
pelung  0664 4602933

Waschmaschine AEG um
€ 50,- zu verkaufen.  0676
4516123
Brennholz zu verkaufen, 1 m
lang, Eiche, 15 Monate luftge-
trocknet sowie 33 cm ofenfer-
tig, ab Hof  0664 8562236
Imkereiauflösung:
verschenke ca. 30 Beuten, ver-
kaufe 6W Honigschleuder,
große Entdeckelungswanne
samt allem Zubehör,
 0664 3053036

Zille von Witti, 7m, Bj. 2020,
inkl. Abdeckplane um € 1.900,-
(Antifoulinganstrich Frühjahr
'25), mit oder ohne neuwerti-
gen Honda Außenborder, 
40 PS, Bj. 2023 (nur 15 Be-
triebsstunden) um € 4.900,-.
Besichtigung Halle Zentrum
Wels.  0677/61735443 (Gu-
drun), gudrun@andresen.at

AUDI Q5 3.0 TDI Quattro
schwarz, 185.000 km, Bj. 4/
2009, Erstbesitz, 8fach bereift
mit Alufelgen, servicegepflegt.
 0664 5362544, 0664
5346041

Gepflegten Ford C Max Titani-
um, Baujahr 2018, 78.325 km,
125 PS, Pickerl 3/2027, Anhän-
gekupplung, Sitzheizung, mit
vielen Extras, zu verkaufen,
 0650 3771185
Skoda Fabia, Bj. 2017, grau-
met., 105 PS, Erstbesitz, unfall-
frei, rostfrei, keine Kratzer, kei-
ne Delle, Top Zustand € 6.900,-
  0664 1319916

Ab heute!
Kaufe Autos für Export.
0699-81816863
Altauto, Zahle €100,-
 0664-3357496
Autos für Export gesucht!
Unfallwagen, Zustand egal!
Faire Preise, schnelle Abho-
lung. 0677 63028490

EU-FÜHRERSCHEIN
0676-3530304
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mehr Rätsel auf tips.at/spiele

Beschäftigungsausmaß: 40 Wochenstunden
Dienstverhältnis: 1 Jahr befristet, danach Übernahme 

in unbefristetes Dienstverhältnis vorgesehen
Dienstbeginn: nach Vereinbarung

Entlohnung: erfolgt in GD 19 (Oö. GDG 2002)
Bruttobezug mind. € 3.242,65

Den vollständigen Text dieser Stellenausschreibung samt 
Bewerbungsbogen finden Sie unter www.lambach.eu.

Bewerbungsfrist: FR, 06.03.2026, 12:00 Uhr

Der Bürgermeister Ing. Johannes Moser e.h.

Die Marktgemeinde Lambach schreibt 
folgende Stelle aus:

Bauhofmitarbeiter(in)

Mechaniker (m/w/d)    Vollzeit (38,5 h/Woche) 

Ihre Aufgaben: 
 Instandhaltungs-, Wartungs- und Reparaturarbeiten von LKW, 
   Betriebs- bzw. Produktionsanlagen
• Fertigungs- und Montagearbeiten an den Fahrzeugen und Maschinen, 
   im Speziellen an Shredder und Schere 
• genaue und präzise Arbeitsweise

Ihre Qualifikation: 
 abgeschlossene, technische Ausbildung (Lehre bzw. Facharbeiterprüfung 
   zum Baumaschinen-, LKW-, KFZ- oder Landmaschinentechniker)
• Führerschein B (C/CE von Vorteil) sowie hohe Einsatzbereitschaft

Bewirb dich jetzt! 
katharina.gratz@gratz-schrott.at

Dienstort: Edt bei Lambach

Für diese Position gilt ein kollektivvertraglicher Mindestlohn von € 2.299,- brutto/Monat 
(Vollzeit) mit Bereitschaft zur Überzahlung je nach Qualifikation und Erfahrung.

Brauerei
Ritterbräu GmbH

A-4720 Neumarkt i.H., Bräuhausgasse 1

Hinter der Ritterbräu stehen rund  
20 MitarbeiterInnen.

Täglich geben wir unser Bestes, um kompe-
tent und hochmotiviert die Bierspezialitäten 
in gleichbleibender hoher Qualität zu brauen 
und an unsere Kunden auszuliefern.

Zur Unterstützung suchen wir ab sofort oder nach Vereinbarung 
eine/n

LKW-Fahrer (m/w)
für den Nahverkehr mit täglicher Heimkehr

Dein Pro�l: Freude am Umgang mit Kunden
 Hohe Kunden- und Serviceorientierung
 Körperliche Belastbarkeit
 Gute Deutschkenntnisse
 Führerschein CE / C 95

Unser Angebot: Abwechslungsreiche Tätigkeit in einem regionalen
 Traditionsunternehmen
 Wertschätzendes und kollegiales Arbeitsklima

Wir zahlen € 3.150,– brutto pro Monat auf Basis Vollzeitbeschäftigung. 
Mit der garantierten zusätzlichen Auszahlung von Diäten + Zulagen 
erhöht sich dieser Betrag nochmals.

Wir freuen uns über deine aussagekräftige schriftliche Bewerbung 
mit Foto und Lebenslauf an: baumgartner@ritterbraeu.at
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Miete

JOBS

Stellenangebote

IMMOBILIEN

Verkauf

DAS BRINGEN SIE MIT:

• Sie haben Freude am telefonischen Kontakt mit Menschen
• Sie sind überzeugungsstark & kommunikativ
• Sie sprechen einwandfreies Deutsch
• Sie besitzen Motivation, Engagement und höfliche Umgangsformen
• Sie stellen sich gerne neuen Herausforderungen

DAS BIETEN WIR:

• Ein dynamisches, erfolgreiches und nettes Team
• Regelmäßige Schulungen und Trainings
• Eine erstklassige Produktpalette
• Attraktive Verdienstmöglichkeiten:

 Fixanstellung in Teilzeit für 20–25 Std./Woche
(lt. KV auf Basis Vollzeit € 2.222,–)

 Zuzüglich erfolgsabhängige Prämien
• Flexible Arbeitszeiten

Haben wir Ihr Interesse geweckt?

Senden Sie uns bitte Ihre vollständigen
Bewerbungsunterlagen an:
Wimmer Medien GmbH & Co KG
z. Hd. Fr. Doris Dutzler-Pramberger
Tel. +43 (0) 7242 / 248 775
E-Mail: d.dutzler@nachrichten.at

Verkaufsmitarbeiter
im Telefonmarketing (m/w/d)
Fixanstellung in Teilzeit (20–25 h)

Zur Verstärkung unseres Teams in Wels im Telefonverkauf der
OÖNachrichten suchen wir

Die OÖNachrichten sind einer der größten „Nahversorger“ des Bundeslandes. Ihr
Produkt landet täglich frisch auf den Frühstückstischen. Die einzige unabhängige
Tageszeitung in oberösterreichischem Privatbesitz ist das Vorzeigekind des
renommierten Medienhauses Wimmer.

Weitere attraktive Jobangebote und
mehr Informationen finden Sie unter
www.jobs.nachrichten.at

Die alte Kommode muss 
raus? - Dann besser 

online aufgeben unter 

tips.at/anzeigen

So im Glück. So Tips
Die besten Gewinnspiele 

und tolle Preise auf 
www.tips.at/gewinnspiel

BEWERBUNG AN: 
o�ce@gastrogas.at

SUCHEN zur Verstär-
kung unseres Teams 
einen verlässlichen, 
freundlichen und 
kräftigen Mitarbeiter mit 
FS B  für Zustelldienst (CO2 
Flaschen) in der Gastro-
nomie OÖ/Salzburg.
Entlohnung: Basis Vollzeit 
brutto € 2.200,-- (Bereit-
schaft zur Überzahlung)
Firmensitz: Raum Wels

DAS ZÄHLT ZU IHREN AUFGABEN:
• Strategische Weiterentwicklung und operative Umsetzung der

Marketing- und Kommunikationsstrategie des Medienhauses Wimmer
• Ganzheitliche Markenführung sowie Steuerung und Optimierung der

Marketing-Performance aller Titel
• Verantwortung für die interne und externe Kommunikation inklusive

strategischem Management der Presse- und Öffentlichkeitsarbeit
• Konzeptionelle Weiterentwicklung und Umsetzung der Event- und

Kooperationsstrategie
• Führung, Motivation und Weiterentwicklung des Marketingteams sowie

Optimierung von Strukturen, Prozessen und Workflows

DAS BRINGEN SIE MIT:
• Abgeschlossenes Studium mit Schwerpunkt Marketing, Kommunikation

oder eine vergleichbare Qualifikation
• Mehrjährige Führungs- oder Projektverantwortung im Bereich Marketing,

Kommunikation oder Medien von Vorteil
• Fundierte Kompetenz in Markenführung, Kampagnensteuerung und

strategischer Kommunikation
• Gutes Verständnis journalistischer Arbeitsweisen und redaktioneller

Prozesse
• Ausgeprägte Kommunikationsstärke sowie ein lösungsorientierter,

wertschätzender und souveräner Führungsstil
• Hohe Belastbarkeit, Flexibilität und Entscheidungsfreude, gepaart mit

starker Priorisierungs- und Organisationskompetenz

DAS BIETEN WIR:
• Höchst interessantes und spannendes Aufgabengebiet
• Motiviertes und dynamisches Team
• Moderner Arbeitsplatz im Herzen von Linz mit sehr guter öffentlicher

Verkehrsanbindung
• Kommunikatives und abwechslungsreiches Arbeitsumfeld in einem

renommierten Medienhaus
• Umfangreiche und attraktive Sozialleistungen
• Mindestgehalt laut Kollektivvertrag mit Bereitschaft zur Überzahlung je

nach Qualifikation und Erfahrung

Leitung Marketing &
Kommunikation (m/w/d)

Zur Führung unseres Teams im Bereich Markenführung, Marketing, Kommunikation,
digitale Präsenz sowie Veranstaltungen im Medienhaus Wimmer in Linz suchen wir eine

Das Medienhaus Wimmer ist das führende, familiengeführte Medienunternehmen in
Oberösterreich mit über 170 Jahren Tradition. Zum Portfolio zählen unter anderem die
Premium-Tageszeitung OÖNachrichten, die Gratis-Wochenzeitung Tips, OÖNow und TVVTV1.

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Senden Sie uns bitte Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen an:
Wimmer Medien GmbH & Co KG
z. Hd. Frau MMag. Nicole Baumann
Promenade 23, 4020 Linz
E-Mail: bewerbung@medienhauswimmer.at

in der Personalsuche

powered by Tips

15 Jahre
Neukirchen b. Lambach/Zen-
trum: Vielseitig nutzbares
Haus, EG-Wohnung 64 m²,
OG-Wohnung 148 m².
 0664 73202250
Verkaufe 77 m² Whg mit Bal-
kon in Thalheim/Wels, VP
€ 225.000,- provisionsfrei.
 0660 1302560

Suche sonnige 3-Zimmer-
Wohnung,  unbefristet, in
Wels-Umgebung.
 0660 3003802
Vermieten 74m² Wohnung +
Dachgarten, Roßmarkt Grieskir-
chen  0670 199 6766

Verläßliche Putzfrau alle 2
Wochen für ca. 3 Stunden für
einen Privathaushalt in Pichl
bei Wels gesucht.
Unter moneyy@aon.at

Wir suchen für unsere LKW-
Werkstätte in Hörsching einen
Hilfsarbeiter mit Praxis von Re-
paraturen.
 07221-63727-301,
bewerbung@winkler-fs.at
Welser Trabrennverein
sucht Mitarbeiter für die In-
standhaltung der Pferdeboxen.
Teilzeit (freie Einteilung)
 0664 5248505
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HANDBALL

Ein Tor fehlte am Schluss
WELS. Die Niederlage in Tirol
war bitter, der Blick bei der
HSC-Truppe ist aber schon
jetzt nach vorne gerichtet. Mit
dem 34:35 in Tirol verpassen
die Welser die Top zwei in der
HLA Challenge West.

Bei einem Remis hätte die Chan-
ce noch gelebt, in die Top zwei
und damit in die Aufstiegsspiele
in die HLA zu kommen. In der
letzten Runde des Grunddurch-
gangs wäre es gegen das Future
Team Hard zu einem Entschei-
dungsspiel gekommen. Doch es
bleibt beim Konjunktiv. Die
Vorarlberger haben drei Punkte
Vorsprung.
Trotzdem wollen die Welser
Handballer am kommenden
Samstag, 21. Februar, 16 Uhr,
gegen Hard Vollgas geben. „Am
Wochenende wollen wir gegen

Hard FT den Grunddurchgang
erfolgreichabschließen, imPokal
wartet der Kampf um den Ein-
zug ins Final Four – und danach

werden wir im unteren Play-off
zeigen,was inWels steckt“, zeigt
sich der Verein kämpferisch, was
die Zukunft betrifft.<

Die Handballer haben den Blick nach vorne gerichtet. Foto: HSC/Bonelli

Medienpartner

JETZT ANMELDEN
www.linzmarathon.at

11./12.04.2026

EISHOCKEY

Kraftakt für
das Finale
WELS.DieBest-of-Five-Serie im
Halbfinale der ersten Landesliga
zwischen dem EC Wels und den
Salzburg Oilers war nichts für
schwache Nerven. Am Ende
konnten sich die Welser im Pe-
naltyschießen des fünften Spiels
durchsetzen. Der EC Wels führ-
te mit 2:0 in der Serie. Die Salz-
burger konnten ausgleichen. Im
alles entscheidenden fünften
Spiel gingen die Welser in Füh-
rung. Die Kontrahenten aus
Salzburg konterten stark und
führten mit 3:1. In den Schluss-
minuten probierten die Welser
alles und schafften den Aus-
gleich. In der Verlängerung pas-
sierte nichts Zählbares. Aber im
Penaltyschießen waren die Wel-
ser nervenstärker und konnten
jubeln. Im Finale warten nun die
Linzer Grizzlies.<
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FUSSBALL

Ziel bleibt
Klassenerhalt
WELS. Die Vorbereitung ist be-
endet. Der Winter für den
Zweitligisten FC Hogo Hertha
Wels war geprägt von fünf Ab-
gängen, ebenso vielen Neuver-
pflichtungen und der Suche
nach einem Hauptsponsor. Die
Hogo Gruppe steigt nach Que-
relen im Sommer aus.

„Wir sind Aufsteiger und es geht
nicht alles von heute auf mor-
gen. Aber wenn unser Prozess so
weitergeht wie im Herbst, wer-
den wir unser Ziel, den Klassen-
erhalt, definitiv aus eigener Kraft
erreichen“, zeigt sich Trainer
Christian Heinle optimistisch.
Die Hertha-Truppe steht auf dem
erstenNicht-Abstiegsplatz. Zwei
Punkte haben die Welser Vor-
sprung auf den ersten Verfolger
Sturm II. In der ersten Frühjahrs-
runde müssen die Herthaner aus-
wärts antreten. Die Welser Fans
dürfen den sonntäglichen Früh-
schoppen in Amstetten absolvie-
ren. Spielbeginn ist am Sonntag,
22.Februar,10.30Uhr.Gegendie
Niederösterreicher feierten die
Welser den ersten Dreier in der
zweiten Bundesliga. Das sind
gute Erinnerungen. Doch Am-
stetten steht nach demWinter auf
dem zweiten Tabellenplatz,
während der FC mitten im Ab-
stiegskampf steckt. Die Qualität
imKader hat sich gesteigert.Man
hat sich an das Tempo in der Li-
gagewöhnt. Jetzt heißt es, schnell
Punkte sammeln.
Bleibt nochdieSuchenacheinem
neuen Hauptsponsor. Die läuft
auf Hochtouren. Aber ein Ab-
schluss steht noch in den Ster-
nen.<

Trainer Christian Heinle und Sportvor-
stand Rene Swete Foto: FC

TISCHTENNIS

Ein 0:4 als Weckruf
WELS. Der Start in die Rück-
runde verlief für die SPG Fel-
bermayr in der Tischtennis-
Bundesliga mit einem 0:4 nicht
nach Wunsch. Dann folgten
aber nur Erfolge. Der Höhe-
punkt: Ein 4:0 gegen den
Herbstmeister Wiener Neu-
stadt.

Auf das 0:4 gegen Stockerau,
noch dazu in eigener Halle,
schafften die Welser trotz eini-
ger durchwachsener Leistungen
vier Siege in Folge. Vor allem
konnten sich aber die Herren von
Partie zu Partie steigern. Auch
Neuzugang Zhao Zhaoyan fand
sich immer besser zurecht. Hö-
hepunktwarauf jedenFalldas4:0
gegen Wiener Neustadt. Maciej
Kolodziejczyk legte für SPG
Felbermayr Wels mit einem 6:3-
Auftakterfolg im Decider gegen

Piotr Cyrnek die Basis zum 4:0-
Kantersieg bei SolexConsult
TTCWiener Neustadt. Dann ließ
der neue Wels-Chinese Zhao
Zhaoyan Peter Hribar mit einem
3:0 keine Chance. Felix Wetzel
siegte im dramatischen dritten
Satz gegen Navid Shams mit
18:12 und öffnete so die Tür zum

3:1-Sieg und auch imDoppel be-
hielten Felix Wetzel/Maciej Ko-
lodziejczyk gegen Navid
Shams/Peter Hribar die Ober-
hand, gewannen den Decider mit
6:2. Die Tür zum Halbfinale ist
weit offen. Zwei Spiele stehen
noch an: Auswärts in Kennel-
bach und Innsbruck.<

Felix Wetzel zeigte ansteigende Form. Foto: SPG

SCHWIMMEN

16 Titel auf der Kurzbahn
WELS/TRAUN. Die WTV-
Schwimmer räumten bei den
Kurzbahn-Landesmeister-
schaften in Traun voll ab. In
der allgemeinen Klasse gab es
16 Goldmedaillen und weiters
25 Mal Edelmetall.

Acht Titel eroberte Lukas Edl.
Weitere zwei gingen an Adam
Mensch, der 2025 noch in Kenia
schwamm. Je einen Titel konn-
ten Lena Edl, Thibault Celedin
und Alexander Jaksche errei-
chen. Titel 14 ging an die Frei-
stilstaffelMixed-Staffel. Und die
letzten zwei Goldmedaillen er-
schwammen die WTV-Herren-
staffeln. Für Medaillen sorgten
auch noch Elena Hemetsberger,
Laetitia Leitner, Lara Lutz, Sara
Marinovic und weitere Staffeln.
49 Medaillen gab es auch in den
Nachwuchsklassen, wobei Ma-

xima Gruber, Sara Marinovic,
Nora Tumeltshammer, Mateo
Fehringer, Stefan Mayr-Huber,
Paul Hofer und Constantin Teu-
fel siegreich blieben und Helene
Hagen, Hanna Lager, AnnaRabl,
Katharina Reisegger, Judith

Scheuringer, Xaver Auberger,
David Dadic, Jonah Frühwirth,
Nikolaus Katzensteiner, Paul
Kosilek, Raphael Mühlberger
und Leonhard Wiesinger weitere
Medaillen für den Welser Turn-
verein holten.<

Alexander Jaksche, Lukas Edl, Thibault Celedin (alle WTV) Foto: privat
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Girls Night Out
Einen Safe Space zum
Verbinden, Austau-
schen und gemeinsam
Spaß haben bietet am
Samstag, 28. Februar,
20 Uhr die Girls Night
Out im Schlachthof
Wels. Alle, die sich als
Girl definieren sind zu
dieser „Prom Edition“
eingeladen, um dort im
schönsten Outfit Schil-
der für die Pride zu bas-
teln, Cupcakes zu ver-
zieren, zu tanzenundzu
feiern. Eröffnung und
Mitternachtseinlage
gibt´s auch. Foto: Pendl

Zu viel Licht
Die B-fair Gruppe und
die Gemeinde Sattledt
laden am Freitag, 27.
Februar, 19 Uhr zu
„Licht aus, Nacht an“
ins Gemeindezentrum
ein. Es werden Aufnah-
men des Nachthim-
mels gezeigt, aber auch
die hell erleuchtete Er-
de bei Nacht. Welche
Auswirkungen die
künstliche Beleuchtung
auf Tiere und Pflanzen
hat, erklärt Ökologin
Gudrun Fuß. Auch ein
Blick in den Himmel mit
Teleskop ist möglich.

Foto: Springer

Über die APA
Jakob Ille vom Innen-
politik-Ressort der
Austria Presse Agen-
tur spricht am Mitt-
woch, 25. Februar, 19
Uhr im Cordatushaus
Wels über „Die Rolle
der APA in der öster-
reichischen Medien-
landschaft“. Sie pro-
duziert rund 480 Mel-
dungen pro Tag und ist
damit die wichtigste
Nachrichtenquelle ös-
terreichischer Zeitun-
gen. Eintritt frei. Spen-
den für die Kirchensa-
nierung erbeten.

Foto: Thullner

GEWINNSPIEL

Dinnershow mit Witz
WELS. ProntoPronto macht mit
ihrem Dinner Varieté Station in
Wels und gastiert im Gasthaus
Adam Jagerl. Der Termin ist be-
reits ausgebucht, bei Tips gibt es
aber für die Veranstaltung am 7.
März um 18 Uhr noch 1x2 Ti-
ckets zu gewinnen. Geboten wird
eine Kombination aus einem
viergängigen Menü und einem
Varieté-Programm. Die Come-

dy-Kellner von ProntoPronto be-
gleiten den Abendmit Darbietun-
gen aus Magie, Jonglage, Tanz,
Musik und humorvollen Einla-
gen. Mitspielen lohnt sich!<

Die Comedy-Kellner von ProntoPronto präsentieren eine Kombination aus einem
viergängigen Menü und einem unterhaltsamen Varieté-Programm. Foto: ProntoPronto

STASNY FILM|
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Terminanzeigen

DO, 19. Februar

FR, 20. Februar

SA, 21. Februar

SO, 22. Februar

MO, 23. Februar

DI, 24. Februar

MI, 25. Februar

DO, 26. Februar

FR, 27. Februar

Zahnärzte

Bürgerservice

Märkte

Tierärzte

Beratungs-Tipps

Ausstellungen

Top-Termine

COCKTAILABEND
HAIBACH OB DER DONAU. Unter dem
Motto „All White“ lädt die Hoamat in Hai-
bach zu einem Cocktailabend ganz in Weiß
ein. Dabei erwartet die Besucher Livemusik
von Jack The Busch. Der Eintritt kostet zehn
Euro, inklusive Tischreservierung. Tickets
und Infos unter www.hoamat.net
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HÄNDEL-ORATORIUM
LINZ. Georg Friedrich Händels Oratorium „Is-
rael in Egypt“ kommt am Freitag, 27. März,
19.30 Uhr, im Brucknerhaus Linz mit einer ful-
minanten Solistenbesetzung, dem Chor Ad
Libitum und dem Originalklangorchester
Barucco unter der Leitung von Heinz Ferlesch
zur Aufführung. Karten: brucknerhaus.at
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„AVATAR“ IN CONCERT
LINZ. „Avatar: Der Herr der Elemente in Con-
cert“ erweckt zum 20-jährigen Jubiläum den
ikonischen Soundtrack der Serie zum Leben,
mit Live-Orchester, visuellen Highlights sowie
Lieblingsmomenten aus allen drei Staffeln –
am Mittwoch, 18. März, 20 Uhr, in der
TipsArena Linz. Tickets: cofo.at, Ö-Ticket
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DIE ITALIENISCHE NACHT
BAD ISCHL/WELS. La Banda Italiana & Stars
derPop-,Musical-undOpernwelt versetzendas
Publikum am 15.4. in Bad Ischl und am 8.5. in
Wels mit Hits wie Gente Di Mare, Sempre Sem-
pre oder Felicità in Urlaubsstimmung. Karten:
oeticket.com, Salzkammergut Touristik, Wels
Marketing, Schröder Konzerte 0732 221523

Foto: PuraVida

Auflösung Sudoku

2 9 3 1 8 6 7 4 5
1 5 6 4 3 7 8 2 9
8 4 7 2 9 5 1 3 6
9 2 1 8 6 4 5 7 3
7 6 5 9 1 3 4 8 2
4 3 8 7 5 2 9 6 1
6 1 4 3 7 9 2 5 8
3 8 2 5 4 1 6 9 7
5 7 9 6 2 8 3 1 4

Angesagte Events und Szene-Highlights 
in Ihrer Region!

Sie haben eine 
Ankündigung?
Gerne kündigen wir Ihre 
Veranstaltung KOSTENLOS 
im Veranstaltungskalender an.  
(gilt nicht für kommerzielle Kurse, Seminare, ...)

Bitte um Zusendung an 
tips-wels@tips.at

Wels: Drazen Matuzovic, Alter Schlachthof,
Dragonerstr. 22, 20.00

Lambach: O2-Jazz-Club-Session mit
"ALTAMIRA" & more, Rossstall, 19.59,
Infos: www.gruppe.o2.at

Weißkirchen: Theater "Tratsch im Treppen-
haus", Pfarrheim, 19.30, Karten: www.theater-
weisskirchen.at

Wels: Jugenddisco für alle zwischen 12 und
16 Jahren, Alter Schlachthof, Dragonerstr. 22,
18 - 21.45

Wels: Kreuzweg, Pfarre St. Josef, 15.00

Wels: Musicalwaves "Der kleine Tag", Stadt-
theater Greif, Rainerstr. 2, 16.00 und 19.00,
Karten: www.musicalwaves.at

Wels: Vernissage Inklusionsprojekt "Mal-
café", MedienKulturHaus, Pollheimerstr. 17,
16 - 18.00

Lambach: New Orleans Brass - Afro-Ameri-
can-Dixieland-Hit-Mix, Rossstall, 19.59,
Karten: www.gruppeo2.at

Weißkirchen: Theater "Tratsch im Treppen-
haus", Pfarrheim, 19.30, Karten: www.theater-
weisskirchen.at

Wels: Musicalwaves "Der kleine Tag", Stadt-
theater Greif, Rainerstr. 2, 16.00 und 19.00,
Karten: www.musicalwaves.at

Wels: Vertilizar & Special Guests: Vandans &
Bacon Piglets, Alter Schlachthof, Dragonerstr.
22, 19.30, Karten: kupfticket.com

Weißkirchen: Theater "Tratsch im Treppen-
haus", Pfarrheim, 18.00, Karten: www.theater-
weisskirchen.at

Wels: Bunte Brise - Benny Barfuß, Alter
Schlachthof, Dragonerstr. 22, 15.30

Wels: Heilsam berühren, Pfarre St. Franziskus,
Andachtsraum, 19.00

Wels: "Rumpelstilzchen" Interaktives Mit-
machtheater, Theater Kornspeicher, Freiung
15, 10.30, Karten: www.kornspeicher.at

Wels: Baby+Mutter Tag, EKiZ Klein & Gross,
Dragonerstr. 44, 9 - 12.00

Online: "Sinnvolles Tun - Neue Wege", Tria-
log, via zoom, 18.30, VA: exit sozial, Anm. bis
Vortag 13.00: service@exitsozial.at

Wels: Cafe KusKus, Musikwerkstatt im Alten
Schlachthof, Dragonerstr. 22, 20.00

Wels: Minetti Quartett & Atalante Quartett,
Minoriten, Minoritenplatz 4, 19.30 (Preludio al
concerto, 19.00), Karten: stadtwels.jetticket.net

Wels: Podiumsdiskussion "Neue Arbeitswel-
ten - Perspektiven für eine gerechte Zukunft",
Theater Kornspeicher, Freiung 15, 19.00

Wels: StoP-Frühstück, FreiRaum im Hof/
Gelände Alter Schlachthof, 9 - 10.30

Wels: Exerzitien im Alltag - kontemplativ, Pfar-
re St. Franziskus, Andachtsraum, 20.00, Anm.:
 07242 64866

Wels: Frühjahrskonferenz der KMB, Pfarre St.
Franziskus, Raum Erde-Wind, 19.30

Wels: "Inside APA - Eine Agentur, viele
Schlagzeilen" Ein Gespräch mit Jakob Ille, Cor-
datushaus, Kleiner Saal, Martin-Luther-Platz 1,
19.00

Wels: Schauergym präsentiert "Ab in den Sü-
den", Alter Schlachthof, Dragonerstr. 22,
19.00, Karten: bei den SchülerInnen des BG/
BRG Dr.-Schauerstr.

Wels: Stillgruppe, Pfarre St. Franziskus, Raum
Erde-Wind, 9 - 11.00, Anm.:  07242 64866

Wels: Schauergym präsentiert "Ab in den Sü-
den", Alter Schlachthof, Dragonerstr. 22,
19.00, Karten: bei den SchülerInnen des BG/
BRG Dr.-Schauerstr.

Wels: Workshop "Bewährte Hausmittel, Wi-
ckel und Kompressen für die ganze Familie",
EKiZ Klein & Gross, Dragonerstr. 44, 9 - 12.00,
Anm.:  07242 55091

Wels: Workshop "Mein Baby im ersten Le-
bensjahr", 3-teilig, EKiZ Klein & Gross, Drago-
nerstr. 44, 17 - 20.00, Anm.:  07242 55091

Marchtrenk: TGW Lehrlingstag, TGW Evolu-
tion Park, 13 - 17.00, Info/Anmeldung:
www.tgw-group.com/lehrlingstag

Offenhausen: Vortrag Andreas Jäger "Auf
der Jagd nach Klima-Mythen", Pfarrheim,
19.30, Anmeldung bis 20. Februar erforderlich:
kbw-offenhausen@gmx.at

Sattledt: "Licht aus, Nacht an" Auswirkun-
gen von zu viel Beleuchtung, Gemeindezen-
trum, ab 19.00, VA: B-fair Gruppe & Gemeinde

Weißkirchen: Theater "Tratsch im Treppen-
haus", Pfarrheim, 19.30, Karten: www.theater-
weisskirchen.at

Wels: Kreuzweg, Pfarre St. Josef, 15.00

Wels: Morgenmeditation mit anschl. Früh-
stück im Pfarrheim, Pfarre St. Josef, 8.30

Wels: Schauergym präsentiert "Ab in den Sü-
den", Alter Schlachthof, Dragonerstr. 22,
19.00, Karten: bei den SchülerInnen des BG/
BRG Dr.-Schauerstr.

Wels: Tanztheater - Human Resources, Me-
dienKulturHaus, Pollheimerstr. 17, 19.30, Kar-
ten: www.ticketlotse.com

Wels: "Webuild" Energiesparmesse, Messege-
lände, Hallen 20 / 21 / 22, 9 - 17.00, Infos:
www.energiesparmesse.at

Bezirk Wels Stadt/Land, Wochenend-
Notdienst: 21. und 22. Februar, jeweils 9
- 11.00, Sigrid Sabatakakis, Raiffeisenplatz 3,
4623 Gunskirchen,  07246 20337

Wels: Tiergarten Wels, Stadtpark 1,
Öffnungszeiten tgl. 8 - 16.45; Eintritt frei

Wels: Tierheim Arche Wels,  Tierheimstraße
40, Öffnungszeiten: Di, Mi, Fr, Sa 13 - 17.00,
für die Besichtigung der Tiere Terminvereinba-
rung unter  07242 235-7658 (Mo-Sa 8 -
12.00 und 13 - 17.00)

Wels: jd. Mi und Sa Wochenmarkt, Vogel-
weiderplatz, 6 - 12.30

Wels-Land: Notdienst Tierklinik Sattledt,
 07244 8924

Wels-Stadt: Notdienst Kleintierklinik
Wels,  07242 55571

Al-Anon Familiengruppen, Treffen f. An-
gehörige v. Alkoholikern, www.al-anon.at od.
 0664 73217240

Wels: Drogenberatungsstelle Circle,
 07242 45274

Wels: Mobiles Familiencoaching,
 0800 252201, www.soziale-initiative.at

Wels: OÖ Zivil-Invalidenverband Bezirksgrup-
pe Wels,  07242 51494

Wels: Österr. Krebshilfe Oberösterreich, Bera-
tungsstelle Wels,  0660 5098550

Wels: Schuldnerberatung,    07242 77551

Thalheim,  Museum Angerlehner,
Ascheter Str. 54: "Über die Schönheit der
Welt" von Wolfgang Mayerhoffer, Dauer: bis
10. Mai, Öffnungszeiten: Sa 14 - 18.00, So 10 -
18.00

Wels,  Galerie der Stadt Wels,  Minori-
tenplatz 4: Nikita Knikta "Am Anfang war das
Wort", Dauer: bis 26. April, Öffnungszeiten: Di
- Fr 10 - 17.00, Sa 14 - 17.00, So/Fei 10 -
16.00

Wels,  Stadtmuseum Burg,  Burggasse
13: Kaiser-Panorama - Bilderserie "Schweiz.
Chur. Sargans", Dauer: 3. Februar bis 1. März,
Infos: wels.at/stadtmuseum

Wels: Galerie Die Forum Wels, Stadt-
platz 8: "NeuN" Brigitte Ameseder, Peter Hue-
mer, Kevin Schafner, Verena Schatz, Marlene
Schröder, Thomas Steiner, Silvia Sun, Charlotte
Wiesmann, Xian Zheng; Dauer: 5. bis 28. Fe-
bruar; Öffnungszeiten: Mi - Fr 16 - 19.00, Sa
10 - 12.00 (an Feiertagen geschlossen)
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BRUCKNERHAUS

Märchen mit Jazz
LINZ. Ein musikalisches Mär-
chen-Medley für alle ab sechs
Jahren wird Jung und Alt am
Sonntag,15.Märzum11Uhrund
um 15.30 Uhr im Brucknerhaus
begeistern. „The Grimm-Ander-
sen Sessions“ von Christian Ra-
dovan werden uraufgeführt.

Der naive Hans trifft auf einen
eitlen Kaiser, das Rumpelstilz-
chen auf das gutmütige Mäd-
chen aus „Die Sterntaler“: „The
Grimm-Andersen Sessions“ für
Jazz-Ensemble mit Gesang und
Erzählung vereint vier bekannte
Märchen der Gebrüder Grimm
und von Hans Christian Ander-
sen.
Patricia Moreno singt und er-
zählt, hochkarätige Musiker ste-
hen unter der Leitung des Linzer
Jazz-Posaunisten und Kompo-
nisten Christian Radovan mit ihr
auf der Bühne.

Infos und Karten: bruckner-
haus.at, Tel. 0732 775230. Tips
verlost 4x2 Freikarten für die
Vorstellung um 15.30 Uhr.<

Mit dabei: Sängerin und Erzählerin
Patricia Moreno. Foto: Maria Frodl

KABARETT

Karten gewinnen
MARCHTRENK. „Für immer ...
und andere Irrtümer“ heißt das
neue Programm von Monica
Weinzettl und Gerold Rudle.
Am Mittwoch, 11. März, 19.30
Uhr, kommen sie damit
nach Marchtrenk. Tips verlost
5x2 Freikarten.

15 Jahre nach ihrer Trauung er-
scheint fürWeinzettl undRudle der
Weg zum Altar rückblickend wie
ein Spaziergang, während der wei-
tere Beziehungsweg sehr oft einem
Geduldspiel gleicht - einem Puz-
zle, bei dem stets ein Stein fehlt, die
Randstücke bröckeln und ein nicht
passendesTeilchen feststeckt.Aber
sie haben gesagt: „Für immer“.
Ausgemacht ist ausgemacht. Nur
knüpft man jetzt Bedingungen dar-
an: wenn das „Für immer“ plötz-
lich zum „Für immer …, aber nur,
wenn du nicht immer …“ wird. Es
zahlt sich aus, dabeizusein, wenn

WeinzettlundRudlecharmant,aber
auch auf ihre bekannt scharfsinni-
ge Art den Finger auf die Schwach-
stellen legen. Es kann auch tröst-
lich sein, wenn man merkt, dass
man nicht alleine ist, denn eines ist
sicher: Ein „für immer“ ist ein lie-
ber Versuch oder ein frommer
Wunsch, abermanchmal ist es auch
einfach nur ein Irrtum.<

Weinzettl und Rudle Foto: Manfred Baumann

Schriftbilder In den Werken von Heidrun Edelsbacher wiederholen sich die
Worte wie ein Mantra, bauen ein Energiefeld auf und verschmelzen mit dem
handgeschöpften Nepal-Büttenpapier zu einem Gesamt-Kunstwerk. Die Schrift-
bilder der Saalfeldner Künstlerin sind ab Samstag, 28. Februar, 13Uhr, im Schloss
Puchberg in Wels zu sehen. Die Ausstellung läuft bis 8. April. Foto: Edelsbacher
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Tips-Leser-Reisen. Endlich Urlaub.
Exklusive Leser-Reiseangebote zum Top-Preis buchen unter tips.at/leserreise

Inkludierte Leistungen:
• Busanreise ab/bis OÖ inkl. Toskana Vorprogramm
• 4 Tage/3 Nächte im 4 Sterne Hotel Montecatini/Halbpension
• Ausflugsprogramm in der Toskana inklusive Stadtführung mit
Kopfhörerverleih in Lucca, Florenz, Pisa, Eintrittsgebühren
in Collodi Pinocchiopark. Weinverkostung und Imbiss in der
Fattoria Il Poggio

• Kreuzfahrt mit MSC Splendida mit Vollpension
• Getränkepaket EASY bzwweitere Leistungen laut Detailpro-
gramm und gewählter Kabinenkategorie

Optionale Zusatzleistungen:
• Ausflugsprogrammwährend der Kreuzfahrt
• Persönliche Ausgaben an Bord
• Reiseversicherung

tips.at/leserreise

Fotos: MSC Cruises S.A.

ab

1.490,-

Kategorie Bella Fantastica Aurea Yacht Club

Innenkabine n/a € 1.490,00 n/a n/a

Meerblickkabine € 1.750,00 € 1.790,00 n/a n/a

Balkonkabine € 1.850,00 € 1.890,00 € 1.990,00 n/a

Yacht Club n/a n/a n/a € 2.990,00

Exklusive Vorteile im MSCYacht Club - weitere Infos bei Ihrem Reiseberater.

Alle aufgeführten Preise sind in EURO pro Person bei Zweibettbelegung in der
gewählten Kabine. Dieses Angebot kann nicht mit dem MSC Voyagers Club sowie

anderen Aktionen von MSC kombiniert werden.

Beratung & Buchung: Reiseveranstalter ReiseCenter Mader-Kuoni Reise GmbH - weitere Hinweise lt. Website
Marchtrenk 07243-50230 | Steyr 07252-50505 | Linz/Leonding 0732-656511
St. Valentin 07435-54333 | Linz 0732-781877 | Kuoni ReisenWels 07242/66841

MSC SPLENDIDA
DIE TOSKANAUND MEDITERRANE
VIELFALT ERLEBEN
Italien, Malta, Spanien, Frankreich
06.-16.06. &
03.-13.10.2026

Tag 1 Busanreise ab Linz nach Montecatini Ter

Tag 2 Pinocchiopark Collodi, Weinverkostung und Lucca

Tag 3 Florenz

Tag 4 Pisa - Livorno - Einschiffung

Tag 5 Cagliari – Sardiniens sonnige Hauptstadt

Tag 6 Palermo – Siziliens kulturelle Schatzkammer

Tag 7 La Valletta – Maltesisches UNESCO-Juwel

Tag 8 Seetag

Tag 9 Barcelona – Lebensfreude & Architektur

Tag 10 Marseille – Frankreichs älteste Hafenstadt

Tag 11 Ankunft in Livorno und Rückreise

Bis 18.0
3.:

100€ Früh-
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Special



www.tips.at Anzeigen 31Das ist los

Tips-Leser-Reisen. Endlich Urlaub.
Exklusive Leser-Reiseangebote zum Top-Preis buchen unter tips.at/leserreise

Fotos: RPB

tips.at/leserreise

ab

799,-
SALONZUG NACH OPATIJA
AM OSTERWOCHENENDE
03.-06.04.2026

& ZUMMUTTERTAG
07.-10.05.2026

Inkludierte Leistungen u.a.:

• Tips Bonus Busanreise ab/bis Linz nach Bruck/Mur
• Nostalgie Salonzug vonWien via Bruck/Mur zur Kvarner Bucht und zurück
• 1 x Frühstück bei der Anreise im Zug
• 3 x Nächtigung & Frühstück im gebuchten Hotel oder ähnlich
• 2 x Abendessen, 1 x Abendessen über den Dächern von Opatija
• Geführter Stadtrundgang Opatija
• Markt von Rijeka

Beratung & Buchung: ReiseCenter Mader-Kuoni
Marchtrenk 07243-50230 | Steyr 07252-50505 | Linz/Leonding 0732-656511
St. Valentin 07435-54333 | Linz 0732-781877 | Kuoni ReisenWels 07242/66841

Fotos: RPB

tips.at/leserreise

DIE MAGIE DER CINQUE TERRE
25.-30.05.2026

Inkludierte Leistungen u.a.:

• Komfort Busreise laut Programm
• 5 x Übernachtung in 4* Hotels lt. Programm o.ä.
• Halbpension
• 1 x Stadtführung Mantua
• 1 x Ganztagesausflug Cinque Terre
• 1 x Besichtigung Carrara
• 1 x Ganztagesausflug Genua und Portofino
• 1 x Besichtigung Vincenza

• 1 x Führung Don Camillo und Peppone Museum anschl. Kuchen u. Kaffee in Brescello

Begleiten Sie uns auf eine Reise durch die schönsten Regionen Norditaliens –
von der Kunststadt Mantua über die Marmorwelt Carraras bis zu den maleri-
schen Küsten der Cinque Terre und der Riviera di Levante. Jede Etappe erzählt
ihre eigene Geschichte: von Meisterarchitektur und Renaissanceglanz bis zu
mediterranem Zauber,Wein und Kulinarik. Eine Reise, die Kultur und Genuss auf
vollendeteWeise vereint.

Beratung & Buchung: ReiseCenter Mader-Kuoni
Marchtrenk 07243-50230 | Steyr 07252-50505 | Linz/Leonding 0732-656511
St. Valentin 07435-54333 | Linz 0732-781877 | Kuoni ReisenWels 07242/66841

ab

1.190,-

TIPS Bus aus OÖ
mit Gratis Sitzplatz

Reservierung

Special

IM GLANZ DER DONAU MIT DER MS SISI
Kreuzfahrt Linz -Wien - Bratislava - Visegrad - Budapest - Grein -

Engelhartszell - Passau

26.-31.03.2026

Eine Reise wie aus einer anderen Zeit – stilvoll, entspannt und voller Glanz.

Begleiten Sie uns an Bord der eleganten MS Prinzessin Sisi auf einer
faszinierenden Flusskreuzfahrt durch das Herz Europas. Von der kai-
serlichen Pracht Wiens über das charmante Bratislava und das majes-
tätische Budapest bis hin zur barocken Schönheit Passaus erleben Sie kul-
turelle Höhepunkte, idyllische Flusslandschaften und pure Entschleunigung.
Genießen Sie diese Reise auf den Spuren der Donaumonarchie – komfortabel,
genussvoll und unvergesslich.

Tag 1 Linz -Wien
Tag 2 Wien - Bratislava
Tag 3 Visegrád – Budapest
Tag 4 Donautag an Bord
Tag 5 Grein – Burg Clam
Tag 5 Engelhartszell – Passau

Inkludierte Leistungen u.a.:

• Willkommensbuffet bei der Einschiffung
• 5 x Nächtigung in der gebuchten Kabinenkategorie
• Vollpension inkl. Getränkepaket All Inclusive (von 09:00 Uhr bis 24:00 Uhr)
• Täglich Nachmittagskaffee/Tee und Kuchen oder Mitternachtssnack
• Engelhartszell Brauereiführung
• Grein Burg Clam Führung
• Besichtigung Budapest & Stadtführung in Bratislava
• Visegrad Burghügel SalomonturmmitWeinprobe und Ritterspiele
• Gästebetreuung

tips.at/leserreise

Beratung & Buchung: ReiseCenter Mader-Kuoni
Marchtrenk 07243-50230 | Steyr 07252-50505 | Linz/Leonding 0732-656511
St. Valentin 07435-54333 | Linz 0732-781877 | Kuoni ReisenWels 07242/66841

*exkl. Hafengebühren pro Person: € 25,-

ab

650,-*Fotos: RPB

1. Nacht ab Linz
für Tips-Leser
kostenlos

Special
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maxi.wochenende FR, 20.2. UND
SA, 21.2.2026

Stattpreise sind – sofern nicht anders vermerkt – bisherige Maximarkt Verkaufspreise. Alle Artikel solange der Vorrat reicht.ANGEBOTE GÜLTIG BIS MI, 25.2.2026

Österr. Schweins-Karree
ohne Knochen, ohne Schwarte,
halbiert, ca. 2,5 kg verpackt,
in Selbstbedienung, per kg

Gamper
Hühnerflügerl
in Bierteigkruste
tiefgekühlt, 2 kg Packung
ab 2 Packungen
(1 kg = 11.25)

Schärdinger Käsescheiben
verschiedene Sorten,
aus Österreich, 150 g
ab 4 Packungen
(1 kg = 9.93)

-25%BIS ZU -20%BIS ZU

Schartner Bombe
Orange, Zitrone, Spezi, Ananas,
Kirsche oder Himbeer, 0,33 Liter
im 24er-Tray je Dose
(1 l = 1.33)

-50%BIS ZU

auf ALLE

ZIPFER
BIERE*

R

Bio-Banane
Klasse I, per kg

SPAR NATUR*PUR
& SPAR VITAL**

SCHULTASCHEN &
SCHREIBWAREN***
inkl. Schulrucksäcke und Büroartikel

auf
ALLE

auf
ALLE

* Rabatte können nicht addiert werden. Gilt nur auf lagerndeWare. Ausgenommen Flaschenpfand, Knüllerpreise und megamengen. Abgabe nur in Haushaltsmengen. Solange der Vorrat reicht. Maximal 4 Kisten oder Trays.
** Rabatte können nicht addiert werden. Gilt nur auf lagerndeWare. Ausgenommen Knüllerpreise und megamengen. Abgabe nur in Haushaltsmengen. Solange der Vorrat reicht.
*** Rabatte können nicht addiert werden. Gilt nur auf lagerndeWare. Ausgenommen Knüllerpreise, Top-Aktionen, megamengen, Kalender, Zeitschriften, Bücher, Artikel aus der Elektro-Abteilung, S-BUDGET, MediaShop und

Tchibo Produkte. Abgabe nur in Haushaltsmengen. Solange der Vorrat reicht.

MEGAMENGE

NUR

799
JETZT ZUGREIFEN

Michaelnbach

Ca. 2,5 kg

Schwanenstadt

2 kg Packung

STATT 2.99

149
AB 4 PKG. JE

SIE SPAREN 1.50
PRO PACKUNG

2+2
GRATIS!

MAXI.PACK

STATT 29.99

2249
AB 2 PKG. JE

25 % BILLIGER

B b
STATT 0.89
IM 24ER-TRAY

JE DOSE

044
SIE SPAREN 10.80
IM 24ER-TRAY

12+12
GRATIS!

24ER-TRAY
10.56

en
kg

AR

en

Produkte

FR, 20.2. UND
SA, 21.2.

-25%

SIE SPAREN 0.80

149

STATT 2.29

199 149.-
FR, 20.2. UND

SA, 21.2.

-20%

SIE SPAREN 29.80

11920

Schul-
taschen-
set T-Rex
46-teiliges Set
(inklusive Feder- und Schüttelpenal, Turn-
beutel, Jausenbox uvm.), 20 Liter, 950 g

46-teiliges Set
NEU IM MAXIMARKT

BIERE

Zipfer Märzen
0,5 Liter MEHRWEG-Flasche
20er-Kiste
(0,5 l in der 20er-Kiste = 1.40)
max. 4 Kisten
niedrigster 30-Tage-Preis: 14.-

h

28.-
JE KISTE

14.-
AKTION

(0,5 l in der
20er-Kiste = 0.70)

DO, 19.2. BIS
MI, 25.2.

%-AKTION

Alle SPAR-VorteileAlle Maximarkt-Vorteile %%%%%%
doppelt sparen!

%%%%Teil der Familie


